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Großer Tag für Helmern
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Großer Tag für Helmern
Willebadessener Ortsteil Helmern wird zum NRW-Frauenort ernannt. Geschichte der
Widerständler-Nonne Benedicta von Spiegel rückt in ein besonderes Licht.
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Helmern. Am Ende des Ehrentags
in Helmern wurde vor dem Ein-
gang zur örtlichen Kilianskirche
eine kleine Gedenkstele enthüllt.
Sie soll an die aus Helmern stam-
mende Benediktinerinnen-Or-
densfrau Maria Anna Benedicta
von Spiegel (1874 bis 1950) erin-
nern. Viel wichtiger aber als die
Stele selbst, ist, wofür sie steht.
„Helmern ist nun einer von 50
NRW-Frauenorten, mit denen wir
auf besondere Frauen hinweisen
wollen, die für die Geschichte un-
seres Landes von einer herausra-
genden Bedeutung sind“, sagte
Petia Genkova, stellvertretende
Vorsitzende des Frauenrats NRW.
Helmern ist mit seinen gerade mal
160 Einwohnern der kleinste Ort
in der Liste der NRW-Orte mit
außergewöhnlichen Frauenper-
sönlichkeiten. „Wir sind außeror-

dentlich stolz auf diese Auszeich-
nung, denn gerade Helmern als
Ort der Kunst und Kultur hält ja
auch schon seit vielen Jahren die
Erinnerung an die Künstlerin Wisa
von Westphalen lebendig, die
ebenso wie Äbtissin Benedicta
vom Rittergut Helmern stammt“,
erklärt Matthias Gockeln, Vorsit-
zender des Vereins „Helmern -
Dorf mit Kunst und Kultur“.
Bislang war Benedicta von Spie-
gel in der Ortsgeschichte wenig
präsent. In Eichstätt in Oberbay-
ern, wo Benedicta als Äbtissin
des Klosters St. Walburg gewirkt

hat, wurde sie bereits 1949 zur
Ehrenbürgerin ernannt. Damit
wurde in ihrer Wahlheimat vor
allem auch ihr Engagement im
Widerstand gegen den National-
sozialismus gewürdigt. Schon den
1920er Jahren hat sich Äbtissin
Benedicta mit allen ihr zur Ver-
fügung stehenden Mitteln dem
aufkommenden Nationalsozialis-
mus entgegenstellt.
„Benedicta hat früh die men-
schenverachtende Haltung der
Nationalsozialisten durchschaut
und sich dagegengestellt, denn
für Benedictas Glaubensverfas-
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sung steht fest, dass jeder
Mensch unabhängig von Haut-
farbe und Kultur eine unantast-

bare und unverfügbare Würde
besitzt“, sagte die Schwieger-
Großnichte Gerlinde Gräfin von

Westphalen (58). Vor zwei Jah-
ren hat die Publizistin eine um-
fassende Biografie über die als
Baronesse Elisabeth von Spiegel
auf Rittergut Helmern geborene
Ordensfrau verfasst. Das Buch,
das bereits in der zweiten Aufla-
ge erschienen ist, hat ein reges
Interesse am Leben der Bene-
diktinerin ausgelöst und hat
sicherlich auch dazu beigetragen,
dass Benedicta in ihrem Geburts-
ort Helmern diese Ehrung als
NRW-Frauenort erhalten hat.

„Zeitlebens hatte Benedicta eine
enge Bindung zu Helmern, hier
war der Ort, wo sie sich von
Krankheit erholen und neue Kraft
sammeln konnte“, sagte Gerline
Gräfin von Westphalen.
Der Kreis Höxter wird noch ein
weiteres Mal zum NRW-Frauen-
ort. Im Oktober wird in Höxter
das Andenken der vor zehn Jah-
ren von einem Islamsiten in Af-
ghanistan erschossenen Kriegs-
fotografin Anja Niedringhaus als
NRW-Frauenort ausgezeichnet.
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30-jähriges Bestehen des Frauen- und Kinderschutzhauses
des SkF Warburg e. V im Kreis Höxter

Foto von links nach rechts: Warburger Bürgermeister Tobias Scherf, SkF Geschäftsführerin Daniela Dahlmann,Foto von links nach rechts: Warburger Bürgermeister Tobias Scherf, SkF Geschäftsführerin Daniela Dahlmann,Foto von links nach rechts: Warburger Bürgermeister Tobias Scherf, SkF Geschäftsführerin Daniela Dahlmann,Foto von links nach rechts: Warburger Bürgermeister Tobias Scherf, SkF Geschäftsführerin Daniela Dahlmann,Foto von links nach rechts: Warburger Bürgermeister Tobias Scherf, SkF Geschäftsführerin Daniela Dahlmann,
SkF Vorsitzende Barbara Hucht, Landrat Michael Stickeln, Bürgermeister Willebadessen Norbert Hofnagel,SkF Vorsitzende Barbara Hucht, Landrat Michael Stickeln, Bürgermeister Willebadessen Norbert Hofnagel,SkF Vorsitzende Barbara Hucht, Landrat Michael Stickeln, Bürgermeister Willebadessen Norbert Hofnagel,SkF Vorsitzende Barbara Hucht, Landrat Michael Stickeln, Bürgermeister Willebadessen Norbert Hofnagel,SkF Vorsitzende Barbara Hucht, Landrat Michael Stickeln, Bürgermeister Willebadessen Norbert Hofnagel,
stellv. Bürgermeister Höxter Hans-Josef Heldstellv. Bürgermeister Höxter Hans-Josef Heldstellv. Bürgermeister Höxter Hans-Josef Heldstellv. Bürgermeister Höxter Hans-Josef Heldstellv. Bürgermeister Höxter Hans-Josef Held

Mit einem gemeinsamen Rund-
gang durch Warburg startete die
Feier des 30-jährigen Bestehen
des Frauen- und Kinderschutz-
haus des SkF Warburg e.V. im Kreis
Höxter und klang aus bei gemüt-
lichem Beisammensein im Corvi-
nius Haus. Ein großer Dank gilt
Gräfin Droste zu Vischering, frü-
herer Vorsitzende des Förderver-
eins des Frauen- und Kinder-
schutzhauses, sowie Walburga
Hennemann für die Pionierarbeit
vor 30 Jahren. Damals und heute
ist es nicht selbstverständlich ein
Frauen- und Kinderschutzhaus zu
eröffnen.
Aktuell fordern Frauen- und Kin-
derschutzhäuser bundesweit die
Refinanzierung der Aufenthalts-
kosten. Im Kreis Höxter kostet ein
Tag 25 Euro. Bei einer vierköpfi-
gen Familie entstehen 3000 Euro
Kosten im Monat. Lange Wege
um Gelder zu organisieren bzw.
zu beantragen sind notwendig. Im
schlimmsten Fall muss die Frau
alles selber zahlen. Das Frauen
selbst für ihre Sicherheit zahlen
müssten, sei nach wie vor ein
Skandal, sagt der SkF. Landrat Sti-
ckeln überreichte eine Urkunde
zum 30 jährigen Bestehen des
Schutzangebotes. „Es gibt einen
geschützten, sicheren und anony-

men Raum im Kreis Höxter, den
Betroffene für möglichst kurze Zeit
in Anspruch nehmen können“,
sagt er.
Neun Frauen und zehn Kinder kann
das Frauen- und Kinderschutzhaus
aufnehmen. Bei vielen kinderrei-
chen Familien auch mehr Kinder.
Die aktuellen Plätze bundesweit
reichen nicht aus. Dadurch ist in
der Regel voll belegt. Seit der Pio-
nierarbeit vor 30 Jahren bis heute,
steigen die gemeldeten Taten der

häuslichen Gewalt bzw. der Frau-
en die sich trauen Hilfe in Anspruch
zu nehmen.
Das Frauen- und Kinderschutz-
haus ist 24/7 für Notfälle erreich-
bar unter Tel. 0171-5430155.
Ein bundesweites Hilfetelefon ist
unter 116016 Tag und Nacht er-
reichbar.
Auf der Internetseite www.frauen-
info-netz.de werden auf einer
Landkarte freie/belegte Plätze
angezeigt.
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„Spontan bin ich immer erst hinterher…“

Fotos: Christian H. SchröterFotos: Christian H. SchröterFotos: Christian H. SchröterFotos: Christian H. SchröterFotos: Christian H. Schröter

Das Christliche Bildungswerk
Die HEGGE bietet vom 21. bis
24. Oktober ein theaterpäda-
gogisches Seminar zur Steige-
rung von Spontaneität und
Schlagfertigkeit an.
Wer beruflich oder privat mit
Menschen zu tun hat, wünscht
sich oft, Herr der Lage zu blei-
ben und auch auf unvorher-
gesehene Momente souverän
und humorvoll reagieren zu
können.
Dieses Seminar widmet sich mit
vielen praktischen Elementen
aus dem Methodenkasten der
Theaterpädagogik und des Im-
provisationstheaters dem The-
ma Spontaneität in Interaktio-
nen.
Durch aktive Übungen, durch
gemeinsame Spiele, und reflek-
tierendes Beobachten kommen
Qualitäten und Potenziale zum
Vorschein, die man vielleicht
noch nicht ausgeschöpft hat, um
in verschiedensten Situationen
selbstsicherer und spontaner
aufzutreten.
Wie für einen Werkzeugkoffer
nehmen die Teilnehmenden ih-
ren Atem, Stimme, Körperspra-
che und Mimik genauer unter
die Lupe und stärken damit die

Eigenwahrnehmung als auch
ihre Wirkung auf andere. Dabei
helfen Mut und Neugier, um die
eigenen bisher noch verborge-
nen Talente zu entdecken und
der eigenen Phantasie sowie
Gefühlen freien Lauf zu lassen.
Welche Ressourcen werden frei,
wenn man etwas Neues,
vielleicht auf den ersten Blick
völlig Verrücktes ausprobiert?
Bewusst wird der Fokus auf das
praktische Ausprobieren gelegt:
Spielerisch im Agieren und im
Reagieren sowie dem gemein-
schaftlichen Austausch wird un-
tersucht, welche Faktoren
Schlagfertigkeit und Spontane-
ität begünstigen und welche sie
erschweren.
Vermittelt werden dabei auch
theaterpädagogische Elemente
für die konkrete Arbeit.
Schwerpunkte des Seminars
sind:
Wie kann man bewusst die ei-
gene Stimme, aber auch die ei-
gene Körpersprache einsetzen?
Worin liegen die eigenen Stär-
ken und Schwächen im Aus-
tausch mit anderen Menschen?
Wie geht man spielerisch und
souverän mit unvorhergesehe-
nen Situationen um?

Wie kann man kri-
tische Situationen
humorvoll ent-
schärfen, wie ge-
konnt moderieren?
Referent ist Chris-
tian H. Schröter,
Rudolstadt/Thürin-
gen. Er ist Kultur-
Geograph, Clown,
Theaterpädagoge
und Regisseur.

Anmeldungen und weitere Aus-
künfte:
Die HEGGE
Christliches Bildungswerk
Niesen
34439 Willebadessen
Tel: 05644-400 und 700
www.die-hegge.de,
bildungswerk@die-hegge.de
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Beim Ansetzabend hat es gefunkt
Werner und Maria Brakhane aus Helmern feiern Goldhochzeit. Am 27. September 1974 sind
sie vor den Traualtar getreten.

Ora et labora et lege
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Helmern. Das Ehepaar Werner und
Maria Brakhane aus Helmern fei-
ert seine Goldene Hochzeit. Am
27. September 1974 ist das Paar
in der St. Kilian Kirche in Helmern
vor den Traualtar getreten. „So
groß wie damals feiern wir diesmal
aber nicht“, sagt Werner Brakha-
ne (76). Diesmal wird im Famili-
enkreis Essen gegangen. Damals
hat das ganze Dorf in der Kilians-
halle in Helmern gefeiert.
„So war das früher, aber das ist ja
auch das schöne am Dorfleben in
Helmern“, betont Maria Brakha-
ne (70). 16 Jahre lang war Maria
Brakhane in Helmern die Vorsit-
zende der Kfd und ist im Ort
bestens bekannt. Ein Jahr nach
der Hochzeit waren Werner und
Maria Brakhane das Königspaar
der St. Kilian Schützenbruder-
schaft Helmern von 1825, also
genau zum 150-jährigen Beste-
hen der Schützenbruderschaft.
„Das musste so sein, denn mein
Großvater war im 100. Jubiläums-
jahr und mein Vater im 125. Jubel-
jahr König“, erzählt Werner Brak-
hane. Seit 1907 ist die Alte Mühle
in Helmern das Domizil der Fami-
lie Brakhane. „Auch unsere bei-
den Söhne Andreas und Michel
leben hier mit ihren Familien, wir
sind ein großer Familienverbund

mit drei Enkelkindern“, erzählt
Maria Brakhane.
Kennen gelernt hat sich das Paar
1972 beim traditionellen Ansetz-
abend der St. Sebastianschützen
in Willebadessen. Als Kiliansschüt-
ze aus dem Nachbarort hat Wer-
ner Brakhane, der damals Ma-
schinenbaustudent in Paderbon
war, mitgefeiert. Die Eltern von
Maria Brakhane haben in Wille-
badessen das damalige Eggekur-
heim betrieben, wo auch Maria
Brakhane mitgearbeitet hat. Es
war die sprichwörtliche Liebe auf
den ersten Blick.
Die Familie von Maria Brakhane
stammt aus Lünen. Es war die
Zeit, als Willebadessen belieb-
ter Erholungsort der Bergbau-
kumpel aus dem Ruhrpott war.
So ist die Familie nach Willeba-
desen bekommen. Maria Brak-
hane ist gelernte Großhandels-
kauffrau. Nach der Familienzeit
war sie Schulsekretärin der Hüs-
senbergschule in Peckelsheim
und hat später 15 Jahre lang im
sozialen Dienst im Seniorenheim
Haus am Steingarten in Willeba-
dessen gerarbeitet. „Der Umgang
mit Menschen liegt mir einfach“,
sagt die ehemalige Kfd-Vorsit-
zende, und Chorsängerin. Mit der
Gitarre hat sie mit den Bewoh-

nern regelmäßig gesungen und
Fest gefeiert.
Werner Brakane hat zunächst bei
Benteler als Industriemeister und
später als Werkstattleiter der Ca-
ritas in Marsberg gearbeitet. Sei-
ne Leidenschaft gehört der Jagd
und dem Sportschießen. In War-
burg und Willebadessen ist er Mit-
glied im Sportschützenverein. Seit
seinem 18 Lebensjahr gehört er
der Schützenbruderschaft St. Kili-
an in Helmern an. Auf seine Schieß-
künste hat er sich auch damals
beim Ringen um die Königswürde

verlassen können. Werner Brak-
hane: „Damals wurde nämlich
noch wie beim Sportschießen auf
Scheiben geschossen, wer weiß
wie es ausgegangen wäre, wenn
auch zu der Zeit schon auf einen
Holzvogel geschossen worden
wär, denn so ein Vogel ist unbere-
chenbar, kann sein, dass er fällt,
oder auch nicht.“ Doch auch das
Schießen auf den Vogel hat die
Familie inszwischen raus. Sohn
Andreas gelang es zum 175-Jäh-
rigen den Vogel von der Stange zu
holen.

Vom 4. bis 7. November lädt das
Christliche Bildungswerk „Die
Hegge“ in Willebadessen-Niesen
zu den Tagen „Ora et Labora et
Lege - Mithelfen in Haus und Park
der Hegge - getragen vom Ge-
bet“ ein.
Unter Anleitung werden die Wege
und Wiesen im Park von Laub und
Ästen befreit, eine Pflegemaßnah-
me im Wald durchgeführt, ein
Hochbeet angelegt, und (wenn
Arbeiten draußen nicht möglich
sein sollten) einer sinnvollen Tä-
tigkeit im Haus nachgegangen.
Seit 1500 Jahren leben Frauen und
Männer weltweit nach der Regel
des Hl. Benedikt. Neben einer
Anleitung für ein friedliches Zu-
sammenleben sind in dieser Re-
gel viele Hinweise für nachhalti-

ges Wirtschaften enthalten.
Benediktinerinnen und Benedik-
tiner leben nach dem Grundsatz
„Ora et Labora et Lege“, d.h. Ge-
bet und Arbeit sowie Lesezeiten,
körperliche wie geistige Arbeit,
sollen in gutem Maß miteinander
verbunden werden.
Wer nur betet, steht in der Ge-
fahr, den Blick für das reale Leben
zu verlieren.
Wer nur arbeitet, kann leicht zum
Workaholic oder zum „Malocher“
im negativen Sinn werden. Auch
das Lesen, als Betrachtung wie
als Wissenserweiterung, hilft bei
einer sinnvollen Lebensgestal-
tung.
Wenn Arbeit, Lesung und Gebet
ausgewogen in Balance stehen,
hat der Mensch wir gute Chancen

auf ein sinnerfülltes, zufriedenes
Leben.
Anmeldungen und weitere Aus-
künfte:
DIE HEGGE Christliches Bildungs-

werk
Niesen, 34439 Willebadessen
05644/400 und 700
www.die-hegge.de
bildungswerk@die-hegge.de
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Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen

Bernhard-Brinkmöller-Straße 3 

www.brinkmoeller-bestattungen.de

Jetzt elektronische
Auswertung für Natinger
Schießstand
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verein Natingen.verein Natingen.verein Natingen.verein Natingen.verein Natingen.

Natingen. (auwi) Der Schieß-
sportverein Natingen rüstet den
bestehenden Schießstand für
Luftdruckwaffen in der Natinger
Angerhalle auf eine elektroni-
sche Auswertung um. Zukünftig
kann also die Auswertung von
beschossenen Papierscheiben
entfallen. Schießergebnisse wer-
den elektronisch erfasst. Da die
Anschaffung einer neuen elek-
tronischen Anlage die finanziel-
len Möglichkeiten bei weitem

übersteigt, wurde, zusammen
mit den Schießsportfreunden
aus Menne, Haarbrück und Gehr-
den, eine „gebrauchte“ Anlage
mit insgesamt fünfzehn Ständen
von den Loruper Schützen im
Emsland erworben.
Für den Transport der umfang-
reichen Gerätschaft sorgte die
Firma Tewes-Reisen aus Natin-
gen mit der Gestellung eines
entsprechenden Transportfahr-
zeuges.
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Hier werden Kinder zu Käsern
Beim Öko-Aktionstag auf dem Biohof Jacobi stellen junge Besucherinnen und Besucher
ihren eigenen Käse her.

Der große Käsebottich nimmt fasst den gesamten Platz in der Käserei in Körbecke ein.Der große Käsebottich nimmt fasst den gesamten Platz in der Käserei in Körbecke ein.Der große Käsebottich nimmt fasst den gesamten Platz in der Käserei in Körbecke ein.Der große Käsebottich nimmt fasst den gesamten Platz in der Käserei in Körbecke ein.Der große Käsebottich nimmt fasst den gesamten Platz in der Käserei in Körbecke ein.

Käserin Heike Schäfer-Jacobi im Lager, wo der Käse Zeit zum ReifenKäserin Heike Schäfer-Jacobi im Lager, wo der Käse Zeit zum ReifenKäserin Heike Schäfer-Jacobi im Lager, wo der Käse Zeit zum ReifenKäserin Heike Schäfer-Jacobi im Lager, wo der Käse Zeit zum ReifenKäserin Heike Schäfer-Jacobi im Lager, wo der Käse Zeit zum Reifen
bekommt.bekommt.bekommt.bekommt.bekommt.Lynn (6) und Luise (7) haben Spaß daran, selbst Käse zu machen.Lynn (6) und Luise (7) haben Spaß daran, selbst Käse zu machen.Lynn (6) und Luise (7) haben Spaß daran, selbst Käse zu machen.Lynn (6) und Luise (7) haben Spaß daran, selbst Käse zu machen.Lynn (6) und Luise (7) haben Spaß daran, selbst Käse zu machen.

Körbecke. Die Käserei auf dem
Biohof Jacobi in Körbecke ist nicht
viel größer als eine kleine Woh-
nungsküche. Hier macht Käserin
Heike Schäfer-Jacobi (59) seit 36
Jahren Käse aus der hofeigenen
Milch. Und zwar Biokäse. Von An-
fang an. „Zuerst war es ein Expe-
riment, das ich für einen Poltera-
bend ausprobiert habe und weil
das so gut ankam, bin ich dabei
geblieben“, erzählt die Körbecker
Käsemeisterin.
Alles begann mit einem 20-Liter-
Kochtopf, in dem sonst Eintopf
oder Suppe gekocht worden wa-
ren. Den Topf hat Heike Schäfer-
Jacobi noch immer. Bei dem Bio-
Aktionstag am Sonntag konnte er
ihr noch einmal gute Dienste leis-
ten. „Für den normalen Betrieb
habe ich einen 600-Liter-Bottich,
der ist viel zu groß für den heuti-
gen Kinderaktionstag, darum
habe ich den alten Topf noch mal
hervorgeholt“, sagt die Käserin.
Aktuell finden landesweite Bio-
wochen teil. Mehr als 100 Biobe-
triebe in NRW öffnen ihre Pforten
für besondere Aktionen. Der Bio-
hof Jacobi beteiligt sich mit einer
Aktion, bei der Kinder ihren eige-
nen Käse machen können. „Bei
uns zu Hause wird viel Käse ge-
gessen und das war jetzt einfach
mal eine tolle Gelegenheit, die
auch dazu beiträgt, die Wert-
schätzung von Lebensmitteln zu
erhöhen, wenn man mal selbst
miterlebt, wie viel Arbeit dahinter
steckt“, sagt eine Großmutter, die
mit ihren Enkelkindern nach Kör-

becke gekommen war.
Das Prinzip der Käseherstellung
ist seit Jahrhunderten bekannt:
Käse entsteht, wenn Milch sauer
wird und sich die festen Bestand-
teile wie Eiweiß, Fett, Milchzu-
cker und Mineralstoffe von der
flüssigen Molke trennen. „Das
riecht ein bisschen säuerlich“, fin-
det Hannes (9). Das muss so sein.
Wenn man gute Milch verwendet,
ist saure Milch keine schlechte
Milch, sondern nur eine andere
Form der Milch, erklärt die Käse-
meisterin.

Käse ist veredelte Milch, aber aus
schlechter Milch kann man kei-
nen guten Käse machen. Biomilch
ist der beste Grundstoff, um gu-
ten Käse machen zu können. Seit
1980 arbeitet der Hof Jacobi auf
ökologischer Basis. „Die guten
Böden der Warburger Börde bil-
den die Grundlage für unseren
Familienbetrieb. Ackerbau und
Saatgutvermehrung bilden zusam-
men mit der Milchviehhaltung
eine ineinander-greifende ökolo-
gische Kreislaufwirtschaft, die uns
besonders am Herzen liegt“, er-

klärt Bio-Pionier Josef Jacobi (78).
Der Kreis Höxter gehört seit drei
Jahren zu den ersten drei Öko-
Modellregionen in NRW. Der Kreis
Höxter mit seinen zehn kreisan-
gehörigen Städten zeichnet sich
als klassisch ländlicher Raum mit
einem hohen Anteil land- sowie
forstwirtschaftlicher Flächen aus.
Der Anteil der Betriebe im Kreis,
die nach Öko-Richtlinien wirt-
schaften, liegt mit einem Anteil
von 8,1 Prozent heute schon über
dem Landesdurchschnitt von
sechs Prozent.
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IN LOVE die Hochzeitsmesse am 06.10.2024 in Paderborn

Traumhafte Brautmode wird wäh-Traumhafte Brautmode wird wäh-Traumhafte Brautmode wird wäh-Traumhafte Brautmode wird wäh-Traumhafte Brautmode wird wäh-
rend der Modenschau präsentiertrend der Modenschau präsentiertrend der Modenschau präsentiertrend der Modenschau präsentiertrend der Modenschau präsentiert
(Foto: Canva, Robb, klmnstudio)(Foto: Canva, Robb, klmnstudio)(Foto: Canva, Robb, klmnstudio)(Foto: Canva, Robb, klmnstudio)(Foto: Canva, Robb, klmnstudio)

Die Veranstalter freuen sich auf zahlreiche Besucher*innen, v.l.Die Veranstalter freuen sich auf zahlreiche Besucher*innen, v.l.Die Veranstalter freuen sich auf zahlreiche Besucher*innen, v.l.Die Veranstalter freuen sich auf zahlreiche Besucher*innen, v.l.Die Veranstalter freuen sich auf zahlreiche Besucher*innen, v.l.
Michaela Wessler von Beauty’s by Ela, seit über 8 Jahren Selbständige, seit über 8 Jahren Selbständige, seit über 8 Jahren Selbständige, seit über 8 Jahren Selbständige, seit über 8 Jahren Selbständige
Make-Up & Hair Stylistin, Make-Up & Hair Stylistin, Make-Up & Hair Stylistin, Make-Up & Hair Stylistin, Make-Up & Hair Stylistin, Anne Schlüter von Unendlich Eventdesign,,,,,
seit über 8 Jahren in der Hochzeitsbranche im Bereich Planung undseit über 8 Jahren in der Hochzeitsbranche im Bereich Planung undseit über 8 Jahren in der Hochzeitsbranche im Bereich Planung undseit über 8 Jahren in der Hochzeitsbranche im Bereich Planung undseit über 8 Jahren in der Hochzeitsbranche im Bereich Planung und
Dekoration tätig und Dekoration tätig und Dekoration tätig und Dekoration tätig und Dekoration tätig und Michaela Müller Sedic von White Princess aus aus aus aus aus
Büren, seit über 15 Jahren schlägt Ihr Herz für Brautmode, AbendkleideBüren, seit über 15 Jahren schlägt Ihr Herz für Brautmode, AbendkleideBüren, seit über 15 Jahren schlägt Ihr Herz für Brautmode, AbendkleideBüren, seit über 15 Jahren schlägt Ihr Herz für Brautmode, AbendkleideBüren, seit über 15 Jahren schlägt Ihr Herz für Brautmode, Abendkleiderrrrr
und Schützenfestmode. (Foto: Alex Bürks)und Schützenfestmode. (Foto: Alex Bürks)und Schützenfestmode. (Foto: Alex Bürks)und Schützenfestmode. (Foto: Alex Bürks)und Schützenfestmode. (Foto: Alex Bürks)

Aus möglichst vielen Branchen
stellen wir euch über 40 Dienst-
leister vor.
Der Eintritt ist frei.
Lernt alle Aussteller auf der MesseMesseMesseMesseMesse
von 11-17 Uhrvon 11-17 Uhrvon 11-17 Uhrvon 11-17 Uhrvon 11-17 Uhr persönlich ken-
nen und seid gespannt auf un-
ser großartiges Programm. Di-
rekt am Eingang bekommen alle
Brautpaare eine gratis GooGooGooGooGoodydydydydy

BagBagBagBagBag mit Messerabatten und klei-
nen Aufmerksamkeiten der Aus-
steller. Nur solange der Vorrat
reicht.
Um 12:3012:3012:3012:3012:30 und 15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr findet
jeweils eine ModenschauModenschauModenschauModenschauModenschau mit
Braut- & Abendkleidern von White
Princess aus Büren statt. Die Mo-
dels werden gestylt von Beauty´s
bei Ela aus Nieheim. Den ganzen
Tag über gibt es leckeres Essen,
Getränke und Livegesang.
DienstleisterDienstleisterDienstleisterDienstleisterDienstleister aus verschiedenen
Bereichen werden vertreten sein
wie z.B. Brautkleider, Deko,
Make-Up & Hair Stylist, Trauringe,
Fotografie & Videografie, Floristik,
Fotobox, Ballons, Tanzstudio, Trau-
redner, Herrenanzüge, Papeterie,
Torten, Kerzen, Nice to have Ge-
schenke, Musik, Cocktailbar, Ca-
tering, Locations, Fahrzeuge und
viele weitere Dienstleister.
Alle Besucher können am Ge-Ge-Ge-Ge-Ge-
winnspielwinnspielwinnspielwinnspielwinnspiel und der SpendenaktionSpendenaktionSpendenaktionSpendenaktionSpendenaktion
teilnehmen.

Unter fünf großartigen Gewinnen
(Küche, Brautkleid, Styling, Deko,
Prosecco) können die Teilnehmer
frei wählen. Somit lohnt sich der
Besuch auf der Messe auch für nicht
Brautpaare.
Hinter der Messeplanung steht
Anne Schlüter von Unendlich Event-Unendlich Event-Unendlich Event-Unendlich Event-Unendlich Event-
designdesigndesigndesigndesign aus Bad Driburg. Sie ist seit
über 8 Jahren in der Hochzeitsbran-
che im Bereich Planung und Deko-
ration tätig.
Der VVVVVerererereranstaltungsort der Hoch-anstaltungsort der Hoch-anstaltungsort der Hoch-anstaltungsort der Hoch-anstaltungsort der Hoch-
zeitsmessezeitsmessezeitsmessezeitsmessezeitsmesse ist die Ausstellungs-
halle von „Meine Küche“„Meine Küche“„Meine Küche“„Meine Küche“„Meine Küche“ Pader-
born in der Friedrich-List-Straße 17
in 33100 Paderborn. (Im Gewerbe-

gebiet Dörenpark in der Nähe vom
SB-Zentralmarkt.) Im Industriege-
biet könnt ihr sonntags kostenlos
parken und die Veranstaltungs-
fläche ist natürlich barrierefrei.
Wir freuen uns auf Euren Besuch
bei der IN LOVE Hochzeitsmesse
in Paderborn!
SAVE THE DATE: 06.10.2024
Am Samstag, den 02.11.202402.11.202402.11.202402.11.202402.11.2024
wird es in den Büroräumen von
Frau Schlüter auch einen Deko-Deko-Deko-Deko-Deko-
LagerverkaufLagerverkaufLagerverkaufLagerverkaufLagerverkauf von 10-17 Uhr ge-
ben. Kommt vorbei und macht ein
Deko-Schnäppchen in der Burg-
straße 23 in 33014 Bad Driburg
OT Dringenberg.

Das Land Nordrhein-Westfalen
unterstützt mit den Öko-Modell-
regionen die landesweite Nach-
haltigkeitsstrategie. Mit dieser
sollen bis 2030 mehr als 20 Pro-
zent der landwirtschaftlichen Flä-
che im Kreis Höxter ökologisch
bewirtschaftet werden.
Ein wichtiges Ziel ist dabei eine
verstärkte und erweiterte Vernet-

zung von Verarbeitungs- und Ver-
marktungspotenzialen. Insbeson-
dere eine bessere Erschließung
regionaler Märkte soll das Inter-
esse an einer Umstellung land-
wirtschaftlicher Betriebe auf die
ökologische Wirtschaftsweise stei-
gern und die hofnahe Verarbei-
tung und Direktvermarktung von
Öko-Produkten stärken.

Die Aktion in Kärbecke war nicht
die einzige. Auf dem Finnenberg-
hof in Nörde ein Informationstref-
fen zum Thema solidarische Land-
wirtschaft statt. Klaus Strüber,
bundesweiter Solawi-Berater hat
das Konzept von der solidarischen
Landwirtschaft vorgestellt wie sie
vom Finnenberghof praktiziert
wird. Die Veranstaltung war Teil

des Absatzförderungsprojektes
„(Ernährungs-)Zukunft NRW: Re-
gional-Ökologisch“ des NRW-Ver-
braucherschutz-Ministeriums. Im
Warburger Bioladen Wedde (Un-
terstraße 74) fand eine große Bio-
Tomatenverkostung statt. Dort
gab es leckere Tomaten verschie-
denster Sorten vom Biolandbe-
trieb Schwienheer zum Probieren.
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Ernte beim Stoppelfest erfolgreich eingefahren
Rösebeck - Bei strahlendem
Wetter feierte das Stoppelfest
Anfang August in Rösebeck ei-
nen großen Erfolg. Hunderte
Besucher folgten der Einladung
der Treckerfreunde und der
Dorfwerkstatt, die ab 11 Uhr
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für Jung und Alt boten.
Auch zahlreiche Traktoristen
aus den umliegenden Orten
Borgholz, Dössel, Nörde, Ho-
henwepel, Engar, Ossendorf,
Körbecke, Fuldabrück und We-
stuffeln waren gekommen, um
das Fest zu genießen.
Die Veranstaltung begann mit
der schon bald traditionellen
Kartoffelernte, bei der Florian
Jakobi mit seinem Oldtimer-
Traktor Fendt F12 von 1956 und
dem gezogenen Schleuder Ro-
der LK20 die ersten Kartoffeln
erntete. Diese konnten die Be-
sucher später gegen eine klei-
ne Spende mit nach Hause neh-
men.
Die Weizenernte wurde, wie im
Vorjahr, mit einem Claas Co-
lumbus aus dem Jahr 1962
durchgeführt, der eine Schnitt-
breite von 1,80 Metern aufwies.
Florian Jakobi meisterte das
Mähen des eigens angelegten
Weizenfeldes sowie eines an-
grenzenden Feldes problemlos.
Im Anschluss wurde das Stroh
von Steven Henkenius und
Hendrik Assauer mit zwei bau-
gleichen Pressen - Claas Bubi
aus den 60er Jahren - in kleine
Bunde gepresst. Ein besonde-
res Highlight war die Bundauf-
nahme, die mithilfe eines Wel-
ger-Ballenwerfers S40 von
Christopher Nutt durchgeführt
wurde.
Nach der erfolgreichen Ernte
wurde bis spät in den Abend in

der Scheune von Familie Will-
mes bei guter Verpflegung und
fröhlicher Stimmung der kleine
Erntehahn gefeiert.
Die Veranstalter bedanken sich
herzlich bei allen Teilnehmern
und Gästen für das gelungene
Fest und freuen sich bereits auf
eine erneute Unterstützung im
nächsten Jahr.

Reges Treiben beim StoppelfestReges Treiben beim StoppelfestReges Treiben beim StoppelfestReges Treiben beim StoppelfestReges Treiben beim Stoppelfest

Florian Jakobi beim Kartoffeln RodenFlorian Jakobi beim Kartoffeln RodenFlorian Jakobi beim Kartoffeln RodenFlorian Jakobi beim Kartoffeln RodenFlorian Jakobi beim Kartoffeln Roden

Florian Jakobi, Steven Henkenius, Hendrik Assauer und Christopher Nutt bei der ErnteFlorian Jakobi, Steven Henkenius, Hendrik Assauer und Christopher Nutt bei der ErnteFlorian Jakobi, Steven Henkenius, Hendrik Assauer und Christopher Nutt bei der ErnteFlorian Jakobi, Steven Henkenius, Hendrik Assauer und Christopher Nutt bei der ErnteFlorian Jakobi, Steven Henkenius, Hendrik Assauer und Christopher Nutt bei der Ernte
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Gartentechnik
So einfach war die 

Gartenpflege noch nie!

MEINOLF GOCKEL GmbH & Co. KGMEINOLF GOCKEL GmbH & Co. KG
Industriegebiet West/LütkefeldIndustriegebiet West/Lütkefeld
34414 Warburg34414 Warburg

info@gockel.deinfo@gockel.de
www.gockel.dewww.gockel.de

Nachwuchsmangel im Handwerk
Fliesenlegerfachhandwerk: Kreative Gestalter der Energiewende
Der Handwerkermangel in
Deutschland spitzt sich zu:
Ende April vermeldete der Zen-
tralverband des Deutschen
Handwerks knapp 40.000 un-
besetzte Ausbildungsstellen.
Damit gefährdet der Nach-
wuchsmangel nicht nur den
Wohnungsbau, sondern auch
die Energiewende - für die drin-
gend mehr Handwerker im Hei-
zungs-, Sanitär- und Klimabe-
reich sowie Elektro-Installateu-
re nötig sind. Aber auch Nach-
wuchshandwerker bei den Pro-
fi-Fliesenlegern. Denn die Meis-
ter- und Innungsbetriebe des
Fachverlege-Handwerks tragen
dazu bei, Gebäude nachhalti-
ger und klimafreundlicher zu
machen: Fliesen sind mit ihrem
ausgezeichneten Wärmeleitver-
halten der optimale Systempart-
ner zu Wärmepumpe und Fuß-
bodenheizung - ökologisch ver-
träglich, langlebig und „reno-
vierungssicher“.
Fl iesenlegermeister  „bewerFl iesenlegermeister  „bewerFl iesenlegermeister  „bewerFl iesenlegermeister  „bewerFl iesenlegermeister  „bewer-----
ben“ Chancen und ben“ Chancen und ben“ Chancen und ben“ Chancen und ben“ Chancen und VVVVVorteile ih-orteile ih-orteile ih-orteile ih-orteile ih-
res Handwerksres Handwerksres Handwerksres Handwerksres Handwerks
Um mehr Schulabgänger und
junge Menschen für den Beruf
zu begeistern, hat der Fachver-
band Fliesen und Naturstein die
Brancheninitiative „Dein Leben,
Dein Werk - werde Fliesenle-
ger!“ ins Leben gerufen. Denn
heute wüssten viele Jugendli-
che und Schulabgänger gar
nicht, wie der Berufsalltag ei-
nes Fliesenlegers aussieht, er-
läutert der Verbandsvorsitzen-
de Jürgen Kullmann: „Wir wol-
len jungen Menschen in der Be-
rufsorientierungsphase zeigen,
welche kreativen Möglichkei-
ten die Raumgestaltung mit
Fliesen bietet. Und wir wollen
darüber informieren, dass das
Fl iesenlegermeisterhandwerk
mit seinem vielfältigen Tätig-
keitsspektrum auch für Schüler
ohne Abitur oder Studienabbre-
cher sehr gute Beschäftigungs-
und Einkommensperspektiven
bietet. Denn Fliesen werden
nicht nur im Neubau, sondern
auch in der energetischen Sa-
nierung als effizienzsteigernder
Belag auf Fußbodenheizungen
genutzt.“

Karr ierechancen auch fürKarr ierechancen auch fürKarr ierechancen auch fürKarr ierechancen auch fürKarr ierechancen auch für
Haupt- und RealschülerHaupt- und RealschülerHaupt- und RealschülerHaupt- und RealschülerHaupt- und Realschüler
Die dreijährige Ausbildung zum
Fliesen-, Platten- und Mosaik-
leger erfordert neben hand-
werklichem Geschick ein gutes
Gespür für das Gestalten mit
Formen und Farben. Da die An-
wendungsbereiche von Fliesen
ebenso vielfältig sind wie die
Wünsche der Kunden, ergibt
sich für den Fliesenleger ein ab-
wechslungsreicher Berufsalltag:
Von der Realisierung moderner
Komfort- oder Designbäder
über die Wandgestaltung in
Küche, Wohnzimmer oder am
Kamin bis zur Gestaltung von
Bodenflächen im gesamten
Wohnbereich oder auf den
Außenflächen reicht das Spek-
trum. Auch die Ausbildungsver-
gütung kann sich sehen lassen:
Der Bruttoverdienst beträgt je
nach Bundesland bis zu 920
Euro im ersten Lehrjahr und bis
zu 1.495 Euro im dritten Lehr-
jahr. Unter www.fachverband-
fliesen.de finden Interessierte
unter „Traumberuf“ weitere In-
formationen - oder auf Insta-
gram unter „deinlebendein-
werk“. (akz-o)

Foto: Villeroy & Boch/Deutsche Fliese/akz-oFoto: Villeroy & Boch/Deutsche Fliese/akz-oFoto: Villeroy & Boch/Deutsche Fliese/akz-oFoto: Villeroy & Boch/Deutsche Fliese/akz-oFoto: Villeroy & Boch/Deutsche Fliese/akz-o

Foto: AgrobBuchtal/Deutsche Flie-Foto: AgrobBuchtal/Deutsche Flie-Foto: AgrobBuchtal/Deutsche Flie-Foto: AgrobBuchtal/Deutsche Flie-Foto: AgrobBuchtal/Deutsche Flie-
se/akz-ose/akz-ose/akz-ose/akz-ose/akz-o
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Kirsch-Trocknungstechnik ist fit für die Zukunft

Oliver Kirsch ist neu in die Geschäftsführung berufen worden.Oliver Kirsch ist neu in die Geschäftsführung berufen worden.Oliver Kirsch ist neu in die Geschäftsführung berufen worden.Oliver Kirsch ist neu in die Geschäftsführung berufen worden.Oliver Kirsch ist neu in die Geschäftsführung berufen worden.

Sohn Oliver Kirsch mit Vater und Firmengründer Igor Kirsch.Sohn Oliver Kirsch mit Vater und Firmengründer Igor Kirsch.Sohn Oliver Kirsch mit Vater und Firmengründer Igor Kirsch.Sohn Oliver Kirsch mit Vater und Firmengründer Igor Kirsch.Sohn Oliver Kirsch mit Vater und Firmengründer Igor Kirsch.

Willebadessen. Der Willebades-
sener Fachbetrieb Kirsch Trock-
nungstechnik ist in der Region
die Nummer Eins bei der Ab-
dichtung feuchter Räume. „Als
einziger Betrieb sind wir in der
Lage, das Eurokristall-Verfah-
ren anzubieten“, erklärt Fir-
menchef Igor Kirsch. Minder-
wertige Baustoffe oder in die
Jahre gekommene und zersetz-
te Materialien sind häufig der
Auslöser für Feuchtigkeit an
Baukörpern. In beiden Fällen
bilden die Bausubstanzen kei-
ne Barriere gegen das aus dem
Erdreich aufsteigende Grund-
wasser.
„Unser verlässliches Verfahren
stellt sich selbst schwersten
Anforderungen und Bedingun-
gen wie Schichtwasser oder
dauerhaft drückendem Grund-
wasser. Wir behandeln Neubau-
ten bei Materialfehlern oder
defekten Horizontalsperren im
Zuge einer Altbausanierung“,
sagt Kirsch.
Igor Kirsch (47) ist gelernter
Dachdecker aus Dringenberg.
Bereits vor über 20 Jahren hat-
te er begonnen, in der Winter-
pause in einem örtlichen Be-
trieb für Trocknungstechnik zu

arbeiten. Schließlich hat Kirsch
das Dachdeckerhandwerk auf-
gegeben und ist ganzjährig in
die Trocknungstechnik einge-
stiegen. „Durch die vielen
Starkregenereignisse in den
Sommermonaten muss seit ei-
nigen Jahren auch in der Trock-

nungstechnik das ganze Jahr
durchgearbeitet werden“, sagt
Kirsch.
2008 hat sich Igor Kirsch dann
in dem Bereich selbstständig
gemacht. 2013 hat er den Fir-
mensitz im Willebadessener
Gewerbegebiet Hewertweg 1d
angesiedelt. Dort beschäftigt
Igor Kirsch neun Mitarbeiter
und hat 350 Trocknungsgeräte
im Einsatz. Aber auch die Trock-
nungstechnik erfordert hand-
werkliches Geschick. „Meine
besondere Stärke ist die zer-
störungsfreie Fliesenentfer-
nung, um auch geflieste Räume

ohne bleibende Schäden trock-
nen zu können“, erklärt Kirsch.
Zum Jahresanfang hat Igor
Kirsch Unterstützung in der Be-
triebsleitung erhalten. Sohn
Oliver Kirsch (25) ist in die Ge-
schäftsführung berufen worden.
„Zunächst habe ich eine Aus-
bildung zum KFZ-Mechatroni-
ker gemacht, aber durch die
langjährige Erfahrung im Be-
trieb meines Vaters, habe ich
mich entschlossen, diesen Weg
einzuschlagen“, sagt Oliver
Kirsch. Jetzt wird er von Vater
Igor Kirsch schrittweise in die
Firmenleitung eingearbeitet.
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Grundstücksaufteilung Baugebiet Brakel LütkerlindeGrundstücksaufteilung Baugebiet Brakel LütkerlindeGrundstücksaufteilung Baugebiet Brakel LütkerlindeGrundstücksaufteilung Baugebiet Brakel LütkerlindeGrundstücksaufteilung Baugebiet Brakel Lütkerlinde

Neubaugebiet Lütkerlinde
Das Neubaugebiet Lütkerlinde
bietet auf zwei Hektar viel
Platz für private Neubauvorhaben.

Die flexiblen Grundstückgrößen
und der Bebauungsplan lassen
viel Spielraum zum Bau von in-
dividuellen Einfamilien- oder
Doppelhäusern zu und werden
provisionsfrei ohne Bauträger-
bindung verkauft.

Die ersten Bautätigkeiten auf
verkauften Grundstücken haben
bereits begonnen und können
vor Ort beobachtet werden.

Rufen Sie uns an, damit wir Sie
bei der Auswahl Ihres Traum-
Grundstücks beraten können!

 Weitere Informationen finden Sie
auf der Projektseite unter
www.lütkerlinde.de.
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Nachhaltigkeitsfonds 2024
BeSte Stadtwerke GmbH fördert mit 30.000 Euro Projekte
mit dem Schwerpunkt „Nachhaltiges Bauen und Sanieren“

Nicole Ulbrich (l) und Julia Franzmann (r), Mitarbeiterinnen aus derNicole Ulbrich (l) und Julia Franzmann (r), Mitarbeiterinnen aus derNicole Ulbrich (l) und Julia Franzmann (r), Mitarbeiterinnen aus derNicole Ulbrich (l) und Julia Franzmann (r), Mitarbeiterinnen aus derNicole Ulbrich (l) und Julia Franzmann (r), Mitarbeiterinnen aus der
AbteilungMarketing/Öffentlichkeitsarbeit Foto: BeSteAbteilungMarketing/Öffentlichkeitsarbeit Foto: BeSteAbteilungMarketing/Öffentlichkeitsarbeit Foto: BeSteAbteilungMarketing/Öffentlichkeitsarbeit Foto: BeSteAbteilungMarketing/Öffentlichkeitsarbeit Foto: BeSte

(sie) Der regionale Energiever-
sorger BeSte Stadtwerke GmbH
schreibt zum vierten Mal den
Nachhaltigkeitsfonds aus. Ver-
eine und Organisationen aus
dem Kreis Höxter können sich
ab sofort um Fördermittel in
Höhe von insgesamt 30.000 Euro

bewerben. Der Fokus liegt in die-
sem Jahr auf dem Thema „Nach-
haltiges Bauen und Sanieren“.
Dabei geht es darum, Energie- und
Betriebskosten zu reduzieren, die
Energieeffizienz und Gebäudeper-
formance zu steigern und die CO2-
Emissionen langfristig zu senken.

Nachhaltiges Bauen und Sanie-
ren gewinnt immer mehr an Be-
deutung. Die Verwendung von kli-
maschonenden Baustoffen wird
zunehmend wichtiger, um die ehr-
geizigen Klimaschutzziele zu er-
reichen. Darum möchte die BeSte
in diesem Jahr konkret Bau- und
Sanierungsmaßnahmen fördern,
die zu mehr Klimaneutralität und
CO2-Einsparungen beitragen. Die
BeSte-Geschäftsführer Frank Hose
und Michael Starp freuen sich auf
die Fortsetzung des Nachhaltig-
keitsfonds. Die Aktion des regio-
nalen Energieversorgers war
bereits in den vergangenen drei
Jahren sehr erfolgreich. „Nach der
großen Resonanz in der Vergan-
genheit möchten wir auch in die-
sem Jahr wieder viele Vereine und
Organisationen aus dem Kreis
Höxter unterstützen“, erklären
Hose und Starp. „Aufgrund der
Nachhaltigkeitsstrategie unseres
Unternehmens liegt der Schwer-
punkt auch in diesem Jahr auf Pro-
jekten, die nachhaltig sind und
zum Klimaschutz beitragen. Mit
unserem Fonds möchten wir die
Menschen dazu animieren, sich
in diesem Bereich zu engagieren
und eigene Projekte umzuset-
zen.“ Die Mitarbeiterin der Mar-
ketingabteilung Nicole Ulbrich er-
gänzt: „Mögliche Projekte, die
unterstützt werden können, um-
fassen beispielsweise die Erneu-
erung der Heizungsanlage, die
Erneuerung der Elektroinstallati-
on, Dämmungsmaßnahmen unter
anderem an Fassaden, Wänden,
Dächern oder der Kellerdecke,

den Austausch von Fenstern und
Türen, die Verbesserung der Luft-
dichtigkeit des Gebäudes, Pho-
tovoltaik, Solarthermie oder das
Ersetzen von Beleuchtungsmit-
teln oder Wallboxen.“ Die BeS-
te Stadtwerke GmbH hofft dar-
auf, dass sich möglichst viele
Vereine und Organisationen für
eine nachhaltige Zukunft einset-
zen. Der Nachhaltigkeitsfonds
soll dazu beitragen, dass diese
Projekte umgesetzt werden
können. Die BewerbungsfristDie BewerbungsfristDie BewerbungsfristDie BewerbungsfristDie Bewerbungsfrist
endet am 6. Oktober 2024.endet am 6. Oktober 2024.endet am 6. Oktober 2024.endet am 6. Oktober 2024.endet am 6. Oktober 2024.
Wichtige Informationen für die
Bewerbung:
Das Online-Bewerbungsformu-
lar und alle notwendigen Infor-
mationen zur Ausschreibung fin-
den Bewerber im Internet unter
Engagement vor Ort - BeSte
Stadtwerke GmbH (beste-
stadtwerke.de). Bewerbungs-
schluss ist der 6. Oktober 2024.
Die eingereichten Projekte müs-
sen sich ausschließlich auf den
Schwerpunkt „Nachhaltiges
Bauen und Sanieren“ beziehen.
Die Ausschreibung gilt für Verei-
ne, Fördervereine, Institutionen
und Organisationen aus dem
Kreis Höxter. Die BeSte Stadt-
werke GmbH freut sich schon auf
die Bewerbungen und die großar-
tigen Projekte, die dann im Kreis
Höxter realisiert werden können.
Für Rückfragen und weitere In-
formationen steht Nicole Ulbrich
unter 05273/3688-2442 oder per
Mail Nicole.Ulbrich@
BeSte-Stadtwerke.de gerne zur
Verfügung.
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Die Energiebilanz
wird oft unterschätzt
Brennstoffe zum Heizen

Um Holzpellets herzustellen, ist der Energieaufwand immer erheblich geringer als beiUm Holzpellets herzustellen, ist der Energieaufwand immer erheblich geringer als beiUm Holzpellets herzustellen, ist der Energieaufwand immer erheblich geringer als beiUm Holzpellets herzustellen, ist der Energieaufwand immer erheblich geringer als beiUm Holzpellets herzustellen, ist der Energieaufwand immer erheblich geringer als bei
Gas oder Erdöl. So werden bei der Produktion von Pellets aus getrockneten SägespänenGas oder Erdöl. So werden bei der Produktion von Pellets aus getrockneten SägespänenGas oder Erdöl. So werden bei der Produktion von Pellets aus getrockneten SägespänenGas oder Erdöl. So werden bei der Produktion von Pellets aus getrockneten SägespänenGas oder Erdöl. So werden bei der Produktion von Pellets aus getrockneten Sägespänen
nur 2,7 Prozent des Brennwerts benötigt; bei Flüssiggas sind es 14,5 Prozent - mehr alsnur 2,7 Prozent des Brennwerts benötigt; bei Flüssiggas sind es 14,5 Prozent - mehr alsnur 2,7 Prozent des Brennwerts benötigt; bei Flüssiggas sind es 14,5 Prozent - mehr alsnur 2,7 Prozent des Brennwerts benötigt; bei Flüssiggas sind es 14,5 Prozent - mehr alsnur 2,7 Prozent des Brennwerts benötigt; bei Flüssiggas sind es 14,5 Prozent - mehr als
fünfmal so viel. Foto: DEPIfünfmal so viel. Foto: DEPIfünfmal so viel. Foto: DEPIfünfmal so viel. Foto: DEPIfünfmal so viel. Foto: DEPI

Immer mehr Eigenheimbesitzer
wollen nicht mehr mit fossilen
Brennstoffen heizen. Eine gute Al-
ternative sind Holzpellets. Sie
gelten als klimaneutral, weil bei
der Verbrennung in einer Pellet-
heizung nur so viel CO

2
 freige-

setzt wird, wie die Bäume wäh-
rend ihres Wachstums aufgenom-
men haben.
Das ist aber keineswegs der ein-
zige Vorteil der klimafreundlichen
Holzpresslinge.
Herstellung von HolzpelletsHerstellung von HolzpelletsHerstellung von HolzpelletsHerstellung von HolzpelletsHerstellung von Holzpellets
Pellets aus Deutschland bestehen
überwiegend aus Spänen, die bei
der Verarbeitung von Holz im Sä-
gewerk anfallen. Die Holzreste
werden zunächst getrocknet, zer-
kleinert und dann ohne chemi-
sche Zusätze durch eine Matrize
gepresst. Unter hohem Druck wer-

den die Späne in
die typische Zylin-
derform gebracht.
Holzeigene Ligni-
ne und Harze wer-
den durch die
dabei entstehen-
de Wärme und
restliche Holz-
feuchte zum Na-
turkleber, der die
Holzfasern zusam-
menhält.
Bereits bei der
Produktion von
Holzpellets ach-
ten die Hersteller
darauf, möglichst
wenig Energie einzusetzen. So
liegt der Energieaufwand für die
Herstellung von Pellets bei nur
2,7 Prozent. Dieser Aufwand ist

im Vergleich zu anderen Brenn-
stoffen wie Erdgas (zehn Prozent),
Heizöl (zwölf Prozent) und Flüs-
siggas (14,5) sehr gering. Der Pro-

duktionsaufwand ist bei fossilen
Energieträgern also deutlich hö-
her. (Deutsches Pelletinstitut/
DEPI)
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Ehrenamtliche Hilfe spart Baukosten am Friedhof

Neue VdK-Mitglieder beim Sommerfest

Auf dem Foto ist der Natzunger VdK-Vorstand um den Vorsitzenden Volker Schlieker (rechts) mit denAuf dem Foto ist der Natzunger VdK-Vorstand um den Vorsitzenden Volker Schlieker (rechts) mit denAuf dem Foto ist der Natzunger VdK-Vorstand um den Vorsitzenden Volker Schlieker (rechts) mit denAuf dem Foto ist der Natzunger VdK-Vorstand um den Vorsitzenden Volker Schlieker (rechts) mit denAuf dem Foto ist der Natzunger VdK-Vorstand um den Vorsitzenden Volker Schlieker (rechts) mit den
Neumitgliedern und Ortsvorsteher Benedikt Dierkes (3. von links) zu sehen.Neumitgliedern und Ortsvorsteher Benedikt Dierkes (3. von links) zu sehen.Neumitgliedern und Ortsvorsteher Benedikt Dierkes (3. von links) zu sehen.Neumitgliedern und Ortsvorsteher Benedikt Dierkes (3. von links) zu sehen.Neumitgliedern und Ortsvorsteher Benedikt Dierkes (3. von links) zu sehen.

Ein Teil des Helferteams der „Bürger für Borgentreich“.Ein Teil des Helferteams der „Bürger für Borgentreich“.Ein Teil des Helferteams der „Bürger für Borgentreich“.Ein Teil des Helferteams der „Bürger für Borgentreich“.Ein Teil des Helferteams der „Bürger für Borgentreich“.

Borgenntreich. Auf dem Fried-
hof in Borgentreich war die Hel-
fergruppe „Bürger für Borgent-
reich“ im Einsatz. Die ehren-
amtlichen Aktiven um Ortsvor-
steher Werner Dürdoth haben
vor und um die Leichenhalle das
alte Pflaster aufgenommen. In
den nächsten Tagen wird dann
noch ein weiterer Pflasterweg
vor dem Kolumbarium aufge-
nommen und durch die Ehren-
amtlichen neu verlegt.

Ferner sollen noch weitere In-
standhaltungs- und Pflegemaß-
nahmen vorgenommen werden.
Die Fläche vor der Leichenhalle
wird von einer Fachfirma in den
nächsten Tagen neu verlegt.
Durch die vorbereitenden Maß-
nahmen der Helfergruppe konn-
te Zeit und Geld für die Stadt
eingespart werden.

Das wirkt sich auch positiv auf
die Bestattungskosten aus, da
Kosten sonst in die Kalkulation
der Friedhofsgebühren einge-
flossen wären.

Natzungen. (auwi) Fünf neue
Mitglieder konnte der Vorsit-
zende des VdK-Ortsverbandes
Natzungen Volker Schlieker
begrüßen.

Rainer Derenthal, Josef Forne-
feld, Jürgen Hartung, Reimund
Klefisch und Reimund Tewes
wollen sich bei ihren sozialen
Anliegen vom Verband betreu-
en lassen.

Bei der Versammlung anläss-
lich des Sommerfestes in der
Hütte des Ehrenvorsitzenden
Anton Scherf konnten aber auch
zahlreiche Mitglieder sowie
der Ortsvorsteher Benedikt
Dierkes willkommen geheißen
werden.

Dierkes berichtete den interes-
sierten Zuhörern über die ak-
tuellen Themen wie der Bau von
Windkraftanlagen oder der
Glasfaserausbau, die die Nat-
zunger derzeit beschäftigen.
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Vorsicht bei Wildunfällen
im Herbst
Im Herbst sind das Wildschwein,
der Fuchs und das Reh be-
sonders aktiv und können
jederzeit und vor allem in den
Morgenstunden oder der Ab-
enddämmerung die Fahrbahn
kreuzen.
Der ACE Auto Club Europa e.V.
erklärt, wie Autofahrende das
Risiko eines Wildunfalls sen-
ken - und was zu tun ist, wenn
es doch zu einer Kollision
kommt.
Auto- oder Motorradfahrende
sollten bei Fahrten auf Land-
straßen am Morgen oder in der
Dämmerung besonders auf-
merksam fahren.
Das heißt: Tempo drosseln, die
Straßenränder im Blick behal-
ten und stets bremsbereit sein.
Falls Wildtiere am Straßenrand
zu sehen sind: Geschwindigkeit
ohne scharfes Abbremsen redu-
zieren, das Fernlicht ausschal-
ten und durch Hupen versuchen,
die Tiere zu verscheuchen.
Dabei immer beachten: Wo ein
Tier ist, folgen oft mehrere.
Wenn ein Tier plötzlich auf der
Straße auftaucht und eine Kol-
lision nicht mehr zu verhindern
ist, gilt: Lenkrad festhalten und
so stark wie möglich abbrem-
sen. Auf keinen Fall sollten Au-
tofahrende versuchen dem Tier
auszuweichen.
Denn das Risiko, dabei in den
Gegenverkehr zu geraten oder
gegen einen Baum zu prallen
ist zu hoch.

Wie reagieren nach einem Wie reagieren nach einem Wie reagieren nach einem Wie reagieren nach einem Wie reagieren nach einem Wild-Wild-Wild-Wild-Wild-
unfall?unfall?unfall?unfall?unfall?
- Ruhe bewahren, Warnblin-

ker anschalten, Warnweste
anlegen, Unfallstelle absi-
chern.

- Bei Verletzten: 112 wählen
und Erste Hilfe leisten.

- Immer: Die Polizei benach-
richtigen. Diese informiert
auch die zuständigen Jäger.

- Verletztes Wild niemals an-
fassen oder verfolgen. Das
Tier könnte panisch reagie-
ren. Aufgrund möglicher In-
fektionen tote Tiere nie
ohne Handschuhe anfassen.

- Wer verletztes oder totes
Wild einfach mitnimmt,
macht sich der Jagdwilde-
rei strafbar.

Wichtig ist, dass sich Autofah-
rende nach einem Wildunfall
von der Polizei eine Wildunfall-
Bescheinigung ausstellen las-
sen. Diese wird als Nachweis
für die Versicherung benötigt.
Denn Schäden am Fahrzeug, die
durch einen Zusammenstoß mit
Haarwild - zum Beispiel Wild-
schwein, Reh, Hirsch, Fuchs
oder Hase - entstanden sind,
können über die Teil- oder Voll-
kaskoversicherung reguliert
werden. Einige Versicherer zah-
len auch beim Zusammenstoß
mit anderen Tieren. Hier emp-
fiehlt es sich, die Versiche-
rungsbedingungen genauer an-
zuschauen. (mid/ak-o)
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Neue Heilpraktikerpraxis für Psychotherapie
öffnet in Brakel

Anzeige

Wer sich bei Ängsten und De-
pressionen Hilfe sucht, findet oft
keinen Therapieplatz; seit Jah-
ren ist das so. Es ist bekannt,
dass das Leben manchmal aus
dem Takt gerät - sei es durch
stetige Entwicklungen oder
plötzlich unvorhersehbarer Er-
eignisse. In solchen Momenten
kann es hilfreich sein, sich pro-
fessionelle Unterstützung zu ho-
len. Hierfür gibt es jetzt in Bra-
kel ein weiteres umfangreiches
Angebot.
Daniela Nowak-Henkel eröffnet
am 01.10.2024 im Johannes-
Meyer-Weg 10 in Brakel ihre
Praxis als Heilpraktikerin für Psy-
chotherapie und Dipl. Psycholo-
gische Beraterin (ALH).
Nach jahrelanger Ausbildung und
ausführlicher Vorbereitung wird
sie nunmehr ihre Fachkenntnisse
für das Wohlbefinden ihrer Klien-
ten und Patienten einsetzen.
Ihr Studium an der ALH-Akada-
mie in Köln, wo sie sich ein fun-
diertes Wissen in psychologi-
scher Beratung angeeignet hat,
beendete sie 2020 mit erfolg-
reich abgelegter Prüfung. Damit
legte Daniela Nowak-Henkel den
Grundstein für ihre Entwicklung
auf dem Gebiet der Psychologi-
schen Beratung / Psychothera-
pie. Nach einer weiteren inten-
siven Ausbildung an der Heil-
praktikerschule in Hannover und
einer erfolgreichen Überprüfung

vor dem Gesundheitsamt in Lüne-
burg erhielt sie 2022 vom Land-
kreis Holzminden die Erlaubnis als
Heilpraktikerin für Psychothera-
pie tätig zu sein.
Daniela Nowak-Henkel setzt in
ihrer Praxis einen klaren Fokus
auf die Unterstützung von Men-
schen mit verschiedenen psychi-
schen Erkrankungen. Zu ihren
Behandlungsschwerpunkten gehö-
ren Depressionen, Angststörun-
gen, Anpassungsstörungen und
anhaltende komplexe Trauerreak-
tionen. Mit diesen Schwerpunk-
ten bietet sie eine umfassende
Versorgung an.
Die angewandten Therapieansät-
ze basieren auf der systemischen
Therapie und der kognitiven Ver-
haltenstherapie nach Ellis, zwei
Methoden, die sich als äußerst
wirksam bei der Bewältigung psy-
chischer Probleme erwiesen ha-
ben.
Eine ihrer weiteren zentralen Auf-
gaben liegt in der psychologischen
Beratung. Hierbei hilft Daniela
Nowak-Henkel Menschen in aku-
ten Belastungssituationen mit
denen sie gemeinsam Wege aus
der Krise erarbeitet.
Als weiteren Behandlungsschwer-
punkt bietet sie die Therapie TTTTThe-he-he-he-he-
rrrrrapeutic apeutic apeutic apeutic apeutic TTTTTouch (TT)ouch (TT)ouch (TT)ouch (TT)ouch (TT) Methode an,
mit der der Mensch eine ganz-
heitliche Berührung erfährt. Als
moderne Variante mehrerer alter
Heilpraktiken beruht Therapeutic

Touch auf der Fähigkeit den
menschlichen Energiefluss zu len-
ken und zu harmonisieren, und
diesen wieder ins Gleichgewicht
zu bringen.
Dabei ist es ihr wichtig durch eine
einfühlsame, empathische und
doch professionelle Herangehens-
weise nicht nur die psychische
Gesundheit ihrer Klienten zu stär-
ken, sondern auch deren Lebens-
qualität langfristig zu verbessern.
Frau Daniela Nowak-Henkel freut
sich darauf, Menschen auf ihrem
Weg zu mehr mentaler Gesund-
heit und ihrem Wohlbefinden
begleiten zu dürfen. Für nähere
Informationen oder zur Termins-
vereinbarung steht Ihnen die
Homepage https://praxis-nowak-

henkel.de zur Verfügung. Gern
können Sie aber auch unter der
Telefonnummer 0151 / 5940
7196 oder per E-Mail Kontakt
aufnehmen.

Ski-Club Pistenfreunde e. V. plant zweite Vereinsfahrt
nach Ischgl
Jetzt anmelden und dabei sein
Der Pistenfreunde e. V. lädt alle
Skifahrerinnen und Skifahrer zur
zweiten Vereinsfahrt ins beliebte
Skigebiet Ischgl ein. Vom 21. bis
25. Januar 2025 haben die Teil-
nehmer die Möglichkeit, die spek-
takulären Pisten von Ischgl zu er-
kunden und sich abends ins leb-
hafte Après-Ski-Vergnügen zu
stürzen.

Ob auf den anspruchsvollen Pis-
ten oder beim geselligen Après-
Ski - Langeweile kommt hier
nicht auf.
Die Reise beginnt bequem mit
einem Bus. Da die Teilnehmer-
zahl begrenzt ist, wird eine
schnelle Anmeldung empfohlen.
Alle weiteren Informationen, in-
klusive der Kosten, erhalten In-

teressierte nach der Kontaktauf-
nahme über die Vereinswebsei-
te pistenfreunde.de.
Neben dem Skifahren auf den
Pisten von Ischgl bietet die Fahrt
ein abwechslungsreiches Nacht-
leben, das diese Tage zu einem
unvergesslichen Erlebnis macht.
Lassen Sie sich die Gelegenheit
nicht entgehen, gemeinsam mit

den Pistenfreunden e. V. unver-
gessliche Tage in den Alpen zu
verbringen!
Melden Sie sich jetzt an und er-
leben Sie vier unvergessliche
Tage voller Spaß und Skiaben-
teuer. Weitere Informationen
finden Sie auf pistenfreunde.de.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnah-
me!
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Privatpraxis Martina Ivanda erweitert Angebot
Fachärztin für Orthopädie und Unfallchirurgie in Bad Driburg weitet ihr medizinisches
Portfolio aus. Tag der offenen Tür am Samstag, 19. Oktober.

Auch die Eigenbluttherapie gehörtAuch die Eigenbluttherapie gehörtAuch die Eigenbluttherapie gehörtAuch die Eigenbluttherapie gehörtAuch die Eigenbluttherapie gehört
zum erweiterten Portfolio.zum erweiterten Portfolio.zum erweiterten Portfolio.zum erweiterten Portfolio.zum erweiterten Portfolio.

Bad Driburg. Seit zwei Jahren be-
treibt die Fachärztin für Orthopä-
die und Unfallchirurgie Martina
Ivanda in der Poststraße 1 in Bad
Driburg eine Privatpraxis für ganz-
heitliche orthopädische Medizin,
Manuelle Medizin, Chirotherapie,
Akupunktur und Osteopathie zur
Behandlung von Schmerzen. „Die
Praxis wird sehr gut angenom-
men, weshalb ich mich entschie-
den habe, mein medizinisches
Portfolio noch breiter aufzustel-
len“, erklärt die Fachärztin.
So bietet Ärztin Martina Ivanda
in ihrer Privatpraxis auch die Ex-
trakorporale Stoßwellentherapie
(ESWT) an. Präzise ausgerichtete
Druckwellen zerstören schmerz-
hafte Ablagerungen an den Ge-
lenken. Orthopädische Volks-
krankheiten wie Kalkschulter, Fer-
sensporn und Tennisellenbogen
machen Betroffenen das Leben
schwer.
Die Standardtherapie hält vor al-
lem Schmerzmittel, Kortison, Sal-
ben und Physiotherapie bereit.
Helfen diese Maßnahmen nicht,
kann eine Operation erwogen
werden. Eine OP ist immer die
Ultima Ratio. Bevor man sich un-
ters Messer begibt, sollte man
vielleicht die Stoßwellentherapie

als eine nicht-invasive und sanfte
Möglichkeit zur Behandlung ver-
schiedener Schmerzen und Erkran-
kungen des Bewegungsapparates
in Betracht ziehen. Die hochener-
getischen Schallwellen dringen
tief in das Gewebe ein, reduzie-
ren Entzündungen und sorgen für
eine schnelle Schmerzlinderung.
Eine weitere Alternative zur Kor-
tisonbehandlung ist die Eigen-
bluttherapie, die ebenfalls von
Fachärztin Martina Ivanda ange-
boten wird. Die Eigenblutbehand-
lung macht sich die körpereige-
nen, heilenden Inhaltsstoffe des
Blutes zunutze „Dazu wird eine
geringe Menge eigenen Blutes
entnommen, intensiv aufbereitet
und im Anschluss dem Blutkreis-
lauf wieder zugeführt“, erläutert
die Ärztin.
Dank der Eigenblutbehandlung
kann geschädigtes Gewebe wie
eine Gelenks-, Schleimbeutel-
oder Sehnenentzündung erfolg-
reich behandelt werden.
Als Assistentin steht Ärztin Mar-
tina Ivanda ab Oktober die medi-
zinische Fachangestellte Viktori-
ja Sickinger zur Seite, die als ho-
listische Gesundheitsberaterin
auch energetischen Rückenmas-
sage nach der Breuß-Methode
sowie Su-Jok und Reiki-Techniken
vornimmt.
Fachärztin Martina Ivanda hat an
der Universität Saarbrücken ein
Studium der Humanmedizin ab-
solviert und ist Fachärztin für Or-
thopädie und Unfallchirurgie. Wei-
tere Qualifikationen sind Diplo-
me für Ärztliche Osteopathie und
Akupunktur sowie die Zusatzbe-
zeichnungen Manuelle Medizin
und Chirotherapie sowie die Aus-
bildung zur Schmerztherapeutin
nach Liebscher und Bracht. Mar-
tina Ivanda hat ein Zertifikat zur
ästhetischen Botulinumtoxin The-
rapie und ein Zertifikat für das
ästhetische Injektionsverfahren
nach Filler.
Weitere Informationen über das
Leistungsspektrum der Privatpra-
xis Martina Ivanda finden sich
auf der Homepage (www.pp-
ivanda.de).Telefonisch ist die Pra-
xis unter (05253) 9348818 zu er-
reichen. Zum Kennenlernen ver-

Fachärztin Martina Ivanda behan-Fachärztin Martina Ivanda behan-Fachärztin Martina Ivanda behan-Fachärztin Martina Ivanda behan-Fachärztin Martina Ivanda behan-
delt Gelenkschmerzen mit einerdelt Gelenkschmerzen mit einerdelt Gelenkschmerzen mit einerdelt Gelenkschmerzen mit einerdelt Gelenkschmerzen mit einer
sanften Stoßwellentherapie.sanften Stoßwellentherapie.sanften Stoßwellentherapie.sanften Stoßwellentherapie.sanften Stoßwellentherapie.

Fachangestellte Viktorija Sickinger (l.) und Ärztin Martina Ivanda freuenFachangestellte Viktorija Sickinger (l.) und Ärztin Martina Ivanda freuenFachangestellte Viktorija Sickinger (l.) und Ärztin Martina Ivanda freuenFachangestellte Viktorija Sickinger (l.) und Ärztin Martina Ivanda freuenFachangestellte Viktorija Sickinger (l.) und Ärztin Martina Ivanda freuen
sich auf viele Besucherinnen und Besucher beim Tag der offenen Tür.sich auf viele Besucherinnen und Besucher beim Tag der offenen Tür.sich auf viele Besucherinnen und Besucher beim Tag der offenen Tür.sich auf viele Besucherinnen und Besucher beim Tag der offenen Tür.sich auf viele Besucherinnen und Besucher beim Tag der offenen Tür.

anstaltet das Team der Privatpra-
xis Martina Ivanda am Samstag,
19. Oktober von 11 bis 17 Uhr in

den Praxisräumlichkeiten in der
Poststraße 1 in Bad Driburg einen
Tag der offenen Tür.
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Alltagsunterstützung für Senioren 

Betreuung für Menschen mit Demenz
und Menschen mit Handikap

www.herbstlicht-demenzbetreuung.de 

Neues Programm des
„Kontaktbüros
Pflegeselbsthilfe“ erschienen

Cornelia Pätzold und Kathrin Groppe präsentieren das Veranstaltungs-Cornelia Pätzold und Kathrin Groppe präsentieren das Veranstaltungs-Cornelia Pätzold und Kathrin Groppe präsentieren das Veranstaltungs-Cornelia Pätzold und Kathrin Groppe präsentieren das Veranstaltungs-Cornelia Pätzold und Kathrin Groppe präsentieren das Veranstaltungs-
programm für pflegende Angehörige.programm für pflegende Angehörige.programm für pflegende Angehörige.programm für pflegende Angehörige.programm für pflegende Angehörige.

Wenn ein Familienmitglied pflege-
bedürftig ist, fällt es vielen pfle-
genden Angehörigen schwer, die
eigene Gesundheit im Blick zu be-
halten. Das „Kontaktbüro Pflege-
selbsthilfe - KoPS“ in Trägerschaft
des Paritätischen Kreis Höxter bie-
tet seit nunmehr drei Jahren pfle-
genden Angehörigen Unterstüt-
zung: Ob bei der Vernetzung in
Form von Selbsthilfegruppen oder
bei Veranstaltungen mit den
Schwerpunkten Information und
Entspannung.
Das erfolgreiche Projekt wurde nun
für weitere drei Jahre bis Ende Au-
gust 2027 verlängert. Durch die
Verlängerung kann die wertvolle
Arbeit weitergeführt und ausge-
baut werden, um noch mehr Men-
schen zu erreichen.
Im laufenden Jahr werden noch fol-
gende Veranstaltungen für pfle-
gende Angehörige angeboten:
Am Mittwoch, 23. Oktober, von 15
bis 16.30 Uhr sind pflegende Ange-
hörige in Brakel zum „Pflegecafé“
eingeladen. Hier können sie sich
bei Kaffee und Kuchen mit ande-
ren, die sich in einer vergleichba-
ren Situation befinden, austau-
schen. Das Pflegecafé wird von ei-
ner Mitarbeiterin des Kontaktbü-
ros begleitet.
Am Mittwoch, 6. November, von

16 bis 17.30 Uhr können pflegende
Angehörige beim „Heilsamen Sin-
gen“ sich selbst etwas Gutes tun:
Das Singen einfacher Lieder kann
dazu beitragen zur Ruhe zu kom-
men.
Die Teilnahme an allen Veranstal-
tungen ist kostenfrei.
Um Anmeldung bis jeweils eine
Woche vor der Veranstaltung wird
telefonisch unter 05271 96 69 875
gebeten oder per E-Mail unter pfle-
geselbsthilfe-hoexter@
paritaet.org
Das gesamte KoPS-Programm mit
ausführlicher Beschreibung der ein-
zelnen Veranstaltungen steht auf
der Website
www.pflegeselbsthilfe-hoexter.de
zum Download bereit oder kann
auf Anfrage per Post zugesandt
werden.
Das Paritätische Kontaktbüro Pfle-
geselbsthilfe informiert über be-
stehende Selbsthilfegruppen für
pflegende Angehörige, begleitet
und unterstützt bestehende Grup-
pen und hilft bei Gründung und
Aufbau neuer Selbsthilfegruppen.
Die Einrichtung wird gefördert
durch das Ministerium für Arbeit,
Gesundheit und Soziales des Lan-
des NRW, der Landesverbände der
Pflegekassen und des Verbandes
der Privaten Krankenversicherung.
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Gründung einer Selbsthilfegruppe zum Thema
Neurodiverenz
Im Kreis Höxter, genauer in Alten-
heerse bei Willebadessen, gibt es
bereits seit Jahren die „Hopse-
fanten“ - eine Selbsthilfegruppe,
die sich mit der Thematik Autis-
mus und AHDS auseinandersetzt.
Aufgrund der hohen Nachfrage
und der steigenden Aktualität hin-
sichtlich Neurodivergenz soll auch
zentral in Höxter eine Selbsthilfe-
gruppe entstehen, die sich mit
Neurodivergenzen beschäftigt.
Hier sind Eltern betroffener Kin-
der, aber auch selbstbetroffene
Elternteile/ Erwachsene herzlich
willkommen, sich über den be-
sonderen Alltag, Diagnosewege,
Unterstützungsmöglichkeiten und
Hilfeleistungen auszutauschen
und sich gegenseitig mit Rat und
Tat zur Seite zu stehen.
Neurodivergenzen, wie zum Bei-
spiel ADHS und Autismus, sind in
ihrer Thematik aktueller denn je.
Diagnosen werden gefühlt häufi-
ger gestellt, die Menschen sind
sensibler für die Thematik - das
System jedoch wenig für die Be-
sonderheiten dieser Menschen
ausgelegt.
So könnten beispielsweise Men-
schen mit ADHS aufgrund ihrer
besonderen Fähigkeiten in der
Evolution von großer Bedeutung
gewesen sein. Eine schnelle Auf-
fassungsgabe, ein ausgeprägter
Sinn für Gerechtigkeit und eine
gewisse Risikobereitschaft könn-
ten zum damaligen Schutz der
Herde beigetragen haben.
Dinge, die heute nicht mehr so
stark gefordert sind und
insbesondere im Bildungssystem
für Schwierigkeiten sorgen kön-
nen. Spätestens hier machen sich
Eltern häufig auf den Weg, um
offene Fragen zu klären und Un-
terstützung zu suchen. Bera-
tungsangebote gibt es im ländli-
chen Raum wenig. Wartelisten in
Kliniken, sozialpädiatrischen Zen-
tren (SPZ) und bei niedergelasse-
nen Kinder- und Jugendpsychia-
tern sowie Psychotherapeuten sind
lang. Die Diagnose braucht Zeit
und Raum und auch danach blei-
ben häufig viele Fragen offen. Wie
geht es weiter?
Selbsthilfegruppen können helfen
und unterstützen: Gleichgesinnte
treffen sich und tauschen sich aus,

unterstützen sich im Finden von
Bewältigungsstrategien und ste-
hen sich zur Seite. Manchmal fin-
det sich so eine Abkürzung oder
der eigene Weg kann ein wenig
befreiter gemeistert werden.
Interessierte melden sich beim
Selbsthilfe-Büro Höxter,

05271 69 41 045 oder per E-Mail:
selbsthilfe-hoexter@paritaet-
nrw.org
Das Selbsthilfe-Büro Kreis HöxterDas Selbsthilfe-Büro Kreis HöxterDas Selbsthilfe-Büro Kreis HöxterDas Selbsthilfe-Büro Kreis HöxterDas Selbsthilfe-Büro Kreis Höxter
Das Selbsthilfe-Büro ist eine Be-
ratungsstelle rund um das Thema
Selbsthilfe und Selbsthilfegrup-
pen. Die Hauptaufgaben des

Selbsthilfe-Büros sind die Infor-
mation und Beratung über Selbst-
hilfe, die Vermittlung in Selbsthil-
fegruppen und die Unterstützung
bestehender Gruppen und von
Gruppengründungen. Weitere In-
formationen unter
http://www.selbsthilfe-hoexter.de.
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Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Halbpension
 Wellnessbereich mit Bio-Sauna, 
Dampfbad, Infrarotkabine, Whirlpool und 
Eisbrunnen
Täglich Wasser, Tee und Obst 
im Wellnessbereich
WLAN Informationen über die Region
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ Nebenhaus

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

01.12. - 16.12.24,  
05.01. - 01.02.25,
30.11. - 15.12.25

139 189 289 399

01.11. - 30.11.24,  
02.02. - 16.04.25,  
27.04. - 25.05.25,  
01.11. - 29.11.25

179 249 399 555

24.09. - 31.10.24,  
17.04. - 26.04.25,  
26.05. - 31.10.25

– – 499 689

Einzelzimmerzuschlag: 30 €/Nacht 
Kurtaxe: ca. 2,80 € pro Person/Nacht

Für Sie inklusive: 
  2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
All Inclusive Light
Nutzung von Hallenbad, Sauna und 
Tennisplatz WLAN
 Ermäßigung auf Greenfee im Golfclub 
Schmallenberg (nach Verfügbarkeit) 
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ / DBZ / VBZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7  

1 01.10. - 06.12.24
129 
statt 
179

189 
statt 
259

309 
statt 
399

429 
statt 
529

2 02.01. - 28.02.25,
01.11. - 05.12.25 129 189 315 429

3 01.03. - 30.06.25,
01.10. - 31.10.25 149 222 365 499

4 01.07. - 30.09.25 – 259 419 549

Preise ggf. zzgl. Wochenend-/Terminzuschlag.
DBZ = Dreibettzimmer VBZ = Vierbettzimmer
Einzelzimmerzuschlag: 35 €/Nacht 
Kurtaxe: 3,50 € pro Person/Nacht

Für Sie inklusive: 
   2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Halbpension
 Willkommensgetränk
1 Flasche Wasser pro Zimmer
1 Tasse Kaffee/Tee und Waffeln
WLAN
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

01.11. - 29.11.24,  
01.11. - 21.12.25 99 139 229 319

15.10. - 31.10.24 119 169 279 379

22.03. - 30.04.25,
15.10. - 31.10 25 129 199 299 399

24.09. - 14.10.24 139 199 329 429

01.05. - 14.10.25 169 239 359 449

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag.
EZ-Zuschlag 2024: 20 €/Nacht, 2025: 12 €/Nacht

3 Tage • Halbpension ab €139,p. P.–
Reise-Code: 

none

3 Tage • All Inclusive Light ab €129,p. P.–
Reise-Code: 

sasc

3 Tage • Halbpension ab €99,p. P.–
Reise-Code: 

weer

Beispiel Doppelzimmer

Bsp. Doppelzimmer Nebenhaus

Cochem

Burg Eltz, Wierschem

Preisaktion:
Sparen Sie in Saison 1

Direkt am 

See und am 

Deich

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 4 / 5 / 7 Übernachtungen
Halbpension
1 Flasche Wasser pro Zimmer
 1 Tasse Kaffee oder Tee
 Wellnessbereich mit Hallenbad, 
Finnischer Sauna, Dampfbad, Sanarium 
und Ruheraum WLAN
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 4 5 7

01.11. - 30.11.24 99 – 198 – 359

02.01. - 28.02.25,
01.11. - 30.11.25 111 169 222 279 –

01.10. - 31.10.24,
01.12. - 20.12.24 139 – 259 – 469

01.03. - 31.07.25,
01.12. - 20.12.25 149 222 295 369 –

24.09. - 30.09.24 159 – 299 – 529

01.08. - 31.10.25 169 249 329 399 –

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag.
Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht

3 Tage • Halbpension ab €99,p. P.–
Reise-Code: 

here

Bsp. DZ Komfort (gg. Aufpreis)

Nordsee – Ostfriesland 
 Hotel & Restaurant Nordstern in Neuharlingersiel  

Sauerland 
 Sauerland Alpin Hotel in Schmallenberg  

Mosel 
 Hotel Weinhaus Traube in Ernst  

Lüneburger Heide 
 Heide Hotel Reinstorf  

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reise-
bestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen. Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Exklusive Hotel-Angebote – jetzt buchen! Weitere Eigenanreisen
fi nden Sie hier:

Beratung & Buchung unter 0261- 29 35 19 89 Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Online buchen auf und in Ihrem Reisebüro
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Attraktive Innenstadt zum Herbst in Brakel
Zum fünften Mal gestaltet der Werbering Brakel die Aktion „Brakel im Herbst“
Die Aktion „Brakel im Herbst“ ist
inzwischen der traditionelle Ein-
stieg der Brakeler Gewerbetrei-
benden in die bevorstehende
Herbst/Wintersaison 2024. Einzel-
händler und innerstädtische
Dienstleister freuen sich zum Sai-
sonstart viele Kunden in Brakel
begrüßen zu dürfen. Die Geschäf-
te in der Innenstadt gewähren
erste Einblicke in die aktuellen
Trends aus der Schuh- und Mode-
welt. Ob elegant oder sportiv -
viele neue Inspirationen sind zur
anstehenden Herbst-Wintersaison
in den Geschäften der Innenstadt
zu entdecken.
Auch herbstliche Blumen, Bücher,
Schmuck und Geschenkartikel
sind bei einem Besuch in der Bra-
keler Innenstadt zu finden. Der
Stadtstrand am Rathaus läuft
zum 29. September aus und die
Schaufenster der innerstätischen
Mode- und Schuheinzelhändler
strahlen zum Ende September im
herbstlichen Flair. „Auch in die-
sem Jahr ist es wieder gelungen
eine tolle Innenstadtaktion mit
regionalem Bezug in den Fokus
der anstehenden gemeinsamen
Saisoneröffnung zu stellen“, freut
sich Rainer Schäfers als amtie-
render Vorsitzender im Werbe-
ring Brakel.
Mit Unterstützung der Schloss-
brauerei Rheder bekommen die
Kunden beim Kauf regulärer Sai-
sonware ein attraktives Givea-
way-Präsent, unter anderem mit
einem Getränk aus dem Leis-
tungsangebot der heimischen
Brauerei. Das ist aber noch nicht
alles. Das besondere Highlight
ist dabei das speziell für diese
Saison aufgelegte, limitierte, at-
traktive und hochwertige zuge-
hörige Designglas mit „Brakel“-
Schriftzug.
Auch in diesem Jahr gilt: „Wenn
weg, dann weg“ da es nur eine
„Limited Edition“ Auflage für die
frühen Saisonkunden gibt. Die teil-
nehmenden Geschäfte erkennt
man an dem Aufkleber „Meine
Heimat-Meine Region“ im Ein-
gangsbereich und in den Schau-
fenstern. Auch in der Herbstsai-
son hat Brakel viel zu bieten. Am
Freitag den 20 September richtet
die Brauerei Rheder, in diesem

Der Werbering Brakel macht auch in diesem Herbst wieder eine tolle Aktion.Der Werbering Brakel macht auch in diesem Herbst wieder eine tolle Aktion.Der Werbering Brakel macht auch in diesem Herbst wieder eine tolle Aktion.Der Werbering Brakel macht auch in diesem Herbst wieder eine tolle Aktion.Der Werbering Brakel macht auch in diesem Herbst wieder eine tolle Aktion.

Werberingvorsitzender Rainer Schäfers und Brauerei-Prokurist GuidoWerberingvorsitzender Rainer Schäfers und Brauerei-Prokurist GuidoWerberingvorsitzender Rainer Schäfers und Brauerei-Prokurist GuidoWerberingvorsitzender Rainer Schäfers und Brauerei-Prokurist GuidoWerberingvorsitzender Rainer Schäfers und Brauerei-Prokurist Guido
Kaltwasser mit dem limitierten Brakel-Glas.Kaltwasser mit dem limitierten Brakel-Glas.Kaltwasser mit dem limitierten Brakel-Glas.Kaltwasser mit dem limitierten Brakel-Glas.Kaltwasser mit dem limitierten Brakel-Glas.

Jahr Unterstützer bei „Brakel im
Herbst“ wieder den Bockbieran-
stich im Schloss Rheder aus und
lädt herzlich ein. Die traditions-
reiche Veranstaltung zieht immer
viele Gäste aus nah und fern ins
Schloß Rheder.
Der Höhepunkt in der Herbstsai-
son ist der Michaelismarkt am
Sonntag, 13. Oktober, auf dem
Rathausplatz. Das endgültige
Programm ist noch in der End-
planung. Hinweisen möchte der
Werbering aber schon auf die
Prämierung der größten Kürbis-
se aus unserer Frühjahrsaktion
am Michaelismarktsonntag. Die
größten Kürbisse können am
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Lässige Mode aus Italien

Brakels größter Kürbis wird
prämiert
Im Frühling war der Aufruf gestartet worden
- Jetzt wird es ernst

Werbering-Verteter Diana Fischer und Bernhard Fischer sowie Werbe-Werbering-Verteter Diana Fischer und Bernhard Fischer sowie Werbe-Werbering-Verteter Diana Fischer und Bernhard Fischer sowie Werbe-Werbering-Verteter Diana Fischer und Bernhard Fischer sowie Werbe-Werbering-Verteter Diana Fischer und Bernhard Fischer sowie Werbe-
ring-Geschäftsführer Alexander Kleinschmidt freuen sich auf die Kürbis-ring-Geschäftsführer Alexander Kleinschmidt freuen sich auf die Kürbis-ring-Geschäftsführer Alexander Kleinschmidt freuen sich auf die Kürbis-ring-Geschäftsführer Alexander Kleinschmidt freuen sich auf die Kürbis-ring-Geschäftsführer Alexander Kleinschmidt freuen sich auf die Kürbis-
Prämierung.Prämierung.Prämierung.Prämierung.Prämierung.

Modehausbetreiberin Diana Fischer präsentiert die neue Cinque-Kollektion.Modehausbetreiberin Diana Fischer präsentiert die neue Cinque-Kollektion.Modehausbetreiberin Diana Fischer präsentiert die neue Cinque-Kollektion.Modehausbetreiberin Diana Fischer präsentiert die neue Cinque-Kollektion.Modehausbetreiberin Diana Fischer präsentiert die neue Cinque-Kollektion.

Das Brakeler Damenmoden-Fach-
geschäft Klara Fischer hat eine
neue Marke. „Das Modelabel
Cinque verbindet langjährige Tra-
dition mit italienischer Leiden-
schaft und einzigartigem Know-
how“, sagt Betreiberin Diana
Fischer. Mit dem Anspruch an
Qualität, Verarbeitung sowie
innovativem Design positioniert
sich Cinque im Einstieg zum
oberen Preissegment und steht
für Hochwertigkeit, Design als
auch die Liebe zum eigenen Tun.

Die italienische Leidenschaft die
Unternehmenskultur Tag für Tag
und wird durch eine authentische
und offene Lebensweise zeleb-
riert. Eine gründliche Wertschöp-
fungskette von der Materialor-
der bis hin zum Verkauf steht
bei uns im Vordergrund, ebenso
wie echte Handwerkskunst. Nur
so lässt sich unser hoher An-
spruch an Design, Passform und
Verarbeitung erfüllen. Cinque
wurde 1984 im gleichnamigen
italienischen Ort gegründet.

Sonntag über die Königstraße an
der Kirchenmauer zum Vermes-
sen durch die Jury von 11.30 bis
12 Uhr vorgestellt werden. Zahl-

reiche Anmeldungen sind einge-
gangen und wir freuen uns wenn
viele Teilnehmen uns ihren Kürbis
an der Kirchenmauer präsentieren.

Einzelhandel und Gastronomie
freuen sich auf alle Gäste aus
nah und fern. Unter dem Mot-
to „Mode Shopping und mehr“

laden wir ein zum Shoppen,
Schlemmen und Verweilen im
historischen Stadtkern von
Brake l .

Bei der Frühlingsaktion „Brakel
blüht auf“, hatte der Werbering
zu der Mitmach-Aktion ‚Wer hat
den größten Kürbis“ aufgerufen.
Jetzt wird es ernst. Auf dem Mi-
chaelismarkt am Sonntag, 13.
Oktober, findet die gr0e Kürbis-
Prämierung auf dem Rathausplatz
statt. Zuvor werden die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer ihre
Kürbisse auf der Kirchenmauer
aufreihen. Das wird bestimmt ein
imposantes Bild. Ab 11.30 wird
die Jury dann jeden Kürbis akku-

rat vermessen und das Siegerex-
emplar ermitteln. „Nicht alle Teil-
nehmenden haben uns eine E-
Mai-Adresse hinterlassen, sodass
wir nicht alle Kürbisfreunde per-
sönlich zur Prämierung einladen
können“, sagt Werbering-Ge-
schäftsführer Alexander Klein-
schmidt. Der traditionelle Mi-
chaelismark findet am Samstag,
12. Oktober und Sonntag, 13. Ok-
tober, auf dem Marktplatz sowie
im Bereich der Fußgängerzone am
Hanekamp statt.
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Durchblick im Herbst

Augenoptiker Niko Rappe und Auszubildende Katharina Förster zeigenAugenoptiker Niko Rappe und Auszubildende Katharina Förster zeigenAugenoptiker Niko Rappe und Auszubildende Katharina Förster zeigenAugenoptiker Niko Rappe und Auszubildende Katharina Förster zeigenAugenoptiker Niko Rappe und Auszubildende Katharina Förster zeigen
neue Modelle.neue Modelle.neue Modelle.neue Modelle.neue Modelle.

Im Herbst den richtigen Durch-
blick behalten. Das gelingt mit
der abwechslungsreichen und
vielseitigen Brillenmoden vom
Fachgeschäft Müller Augenoptik,
Schmuck und Uhren. Bei Müller
finden Kundinnen und Kunden ex-
klusive Brillen zu fairen Preisen.
„Für die Auswahl unserer Kollek-
tionen und Brillen nehmen wir uns

viel Zeit“, sagt Augenoptikermeis-
ter Paul Müller. Auch für diesen
Herbst hat Müller mit viel Erfah-
rung und Fingerspitzengefühl
wieder eine vielseitige und aufre-
gende Kollektion zusammenge-
stellt. 1836 gegründet, ist Müller
Augenoptik, Schmuck und Uhren
eines der ältesten Fachgeschäfte
in Brakel und darüber hinaus.

Spannender Leseherbst
für Kinder

Buchhändlerin Barbara Potente hat den richtigen Lesestoff.Buchhändlerin Barbara Potente hat den richtigen Lesestoff.Buchhändlerin Barbara Potente hat den richtigen Lesestoff.Buchhändlerin Barbara Potente hat den richtigen Lesestoff.Buchhändlerin Barbara Potente hat den richtigen Lesestoff.

Gerade ist der neue Band
„Herbst auf Solupp“ von Anni-
ka Scheffel erschienen. Es ist
der letzte Teil der vierteiligen
Inselbuch-Serie. Es geht um
Freundschaft, Liebe, Identität
und Resilienz. Für Jungen und
Mädchen ab 10 Jahren.
So gerne hätte Joon den Som-
mer genutzt, um Mari, Kurt und
Bela auf dem Festland zu besu-
chen. Doch je weiter er sich von
Solupp entfernt, desto mehr hat
er das Gefühl, nicht er selbst

zu sein. Dann kommt der
Herbst, bunt und friedlich, aber
auch unberechenbar - denn die
Stürme zerren mit ganzer Kraft
an der kleinen Insel. Ist
vielleicht doch etwas dran an
der Legende vom Ungeheuer
Skyllfur? Die Buchhandlung
Schröder in Brakel ist immer
ein guter Tipp. Für den Start ins
neue Schuljahr, aber auch für
Geschenke oder die eigene Le-
selektüre für ruhige Herbstab-
ende.
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Das Ohr in guten Händen

Hörakustikmeister Magnus Amesbauer ist Ansprechpartner in Brakel.Hörakustikmeister Magnus Amesbauer ist Ansprechpartner in Brakel.Hörakustikmeister Magnus Amesbauer ist Ansprechpartner in Brakel.Hörakustikmeister Magnus Amesbauer ist Ansprechpartner in Brakel.Hörakustikmeister Magnus Amesbauer ist Ansprechpartner in Brakel.

Mit den Niederlassungen in
Brakel, Warburg und Höxter und
der Firmenzentrale in Große-
neder ist der Hörakustik-Be-
trieb Scholand im Kreis Höxter
ein Begriff. Die Filiale in Brakel
Am Thy 19 besteht bereits seit
2017. Hier finden die Kundin-
nen und Kunden vom kostenlo-
sen Hörtest bis zur speziellen
Tinnitusanalyse alle Leistungen
des Hörakustiker-Handwerks.
Wer Träger eines Hörgerätes
ist, kann es in der Scholand-
Werkstatt reparieren und rei-
nigen lassen. Hörakustikmeis-
ter Magnus Amesbauer ist ver-
lässlicher Ansprechpartner in
Brakel. Er hat auch eine spezi-
elle Ausbildung in Pädakustik.
„Gerade bei Kindern ist es
wichtig, eine Hörschädigung
früh zu erkennen, da die ge-
samte geistige Entwicklung
sehr vom Hören abhängig ist“,
erklärt der Hörakustikmeister.



Wir in Borgentreich und Willebadessen | 48. Jahrgang | Nr. 9 | Dienstag, 24. September 2024 | Kw 39 | Rautenberg Media 27

Bunte Sneakers
für den Herbst

Mitarbeiterin Elke Meier und Firmenchef Rainer Schäfers präsentierenMitarbeiterin Elke Meier und Firmenchef Rainer Schäfers präsentierenMitarbeiterin Elke Meier und Firmenchef Rainer Schäfers präsentierenMitarbeiterin Elke Meier und Firmenchef Rainer Schäfers präsentierenMitarbeiterin Elke Meier und Firmenchef Rainer Schäfers präsentieren
die aktuelle Herbst-Kollektion.die aktuelle Herbst-Kollektion.die aktuelle Herbst-Kollektion.die aktuelle Herbst-Kollektion.die aktuelle Herbst-Kollektion.

Das Schuhfachgeschäft Schäfers
steht für ein umfangreiches Ange-
bot an Schuhen in allen Preisla-
gen für Jung und Alt. Das Angebot
umfasst alle Arten von Damen-,
Herren- und Kinderschuhen vieler
bekannter Markenhersteller. Das
Sortiment an Damen-, Herren- und
Kinderschuhen legt den Schwer-
punkt auf sportive Sneakers und paß-
formgerechtem Kinderschuhwerk

nach Weiten-Maß-System. Rain-
er Schäfers: „Auch für Übergrö-
ßen und altersbedingte Problem-
füße haben wir eine Lösung.“ Ein
motiviertes Team von qualifizier-
ten Fachberatern sorgt durch
fachgerechte Fußmessung für
eine optimale Passform. Ein fa-
miliäres Ambiente beim Schuh-
kauf rundet das Leistungsspek-
trum des Schuhfachgeschäftes ab.

Kultige Mode
aus dem Norden

Herrenhaus-Betreiber Bernhard Fischer führt jetzt auch die Elbsand-Herrenhaus-Betreiber Bernhard Fischer führt jetzt auch die Elbsand-Herrenhaus-Betreiber Bernhard Fischer führt jetzt auch die Elbsand-Herrenhaus-Betreiber Bernhard Fischer führt jetzt auch die Elbsand-Herrenhaus-Betreiber Bernhard Fischer führt jetzt auch die Elbsand-
Kollektion.Kollektion.Kollektion.Kollektion.Kollektion.

Zeitlos, detailverliebt und zum
Wohlfühlen sind die Fashion-Pie-
ces von Elbsand. Die Modemarke
stammt aus Hamburg. Wer den Nor-
den liebt, kennt Elbsand. Jetzt gibt
es Elbsand auch im Herrenhaus
Fischer in Brakel. „Gerade für
Männer, die bequeme und lässige
Kleidung lieben, die trotzdem
wertig und schick aussieht, ist bei
Elbsand genau richtig“, sagt Her-
renhaus-Betreiber Bernhard Fi-

scher. Geheimzutat ist das spezi-
elle „Sandwash“-Treatment, das
dem Elbsand-Stoff die besonders
weiche Haptik und sein ultrabe-
quemes Tragegefühl verleiht. Je-
des Teil überzeugt mit Leichtig-
keit und kuschelt sich an die Haut.
Auch bei einer kühler Brise hält
Elbsand wohlig warm. Das kleine
nur 20 Mitarbeitende umfassen-
de junge Hamburger Modelabel
gibts es seit 2018.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Dienstag, 29. Oktober 2024Dienstag, 29. Oktober 2024Dienstag, 29. Oktober 2024Dienstag, 29. Oktober 2024Dienstag, 29. Oktober 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.10.2024 um 10 Uhr21.10.2024 um 10 Uhr21.10.2024 um 10 Uhr21.10.2024 um 10 Uhr21.10.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Arm-
band-, und Taschenuhren, Zahngold,
Militaria, Rollatoren. Fr.Schwarz:
0163 2414868

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen

2-Zimmer2-Zimmer2-Zimmer2-Zimmer2-Zimmer- - -  -  -  Whg DachgeschossWhg DachgeschossWhg DachgeschossWhg DachgeschossWhg Dachgeschoss
3.Etage, KDB,  50m², Autostellplatz,
nähe Kurpark, Gartennutzung. 350, -
kalt. Tel: 05646 475

2-Zimmer2-Zimmer2-Zimmer2-Zimmer2-Zimmer-  -  -  -  -  WWWWWohnungohnungohnungohnungohnung
2-Zi -Whg, 1.Etage, KDB, Balkon, frisch
renoviert, 56m², Autostellplatz, nähe
Kurpark, Gartennutzung. Ruhige Lage,
392, - kalt. Tel: 05646 475
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Offen sein und Mut aufbringen
Menschen mit Behinderung als gern gesehene Job-Bewerber

Menschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wieMenschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wieMenschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wieMenschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wieMenschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wie
Nicht-Behinderte auch. Foto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovNicht-Behinderte auch. Foto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovNicht-Behinderte auch. Foto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovNicht-Behinderte auch. Foto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovNicht-Behinderte auch. Foto: djd/Siemens/Getty Images/shironosov

Der angehende Ingenieur im Roll-
stuhl kommt die Treppe zum Be-
werbungsgespräch nicht hoch, die
wechselwillige Mathematikerin
kann die kleine Schrift ihrer Post-
einladung nicht richtig erkennen.
Und der junge Schulabsolvent mit
starker Gehbehinderung weiß
nicht, ob er sich die Ausbildung
zum IT-Fachmann zutraut, für die
er allein in eine andere Stadt zie-
hen müsste. Menschen mit Be-
hinderung haben bei der Job- und
Ausbildungssuche in vielen Fällen
mit Hürden zu kämpfen. Einige
Unternehmen tun allerdings ver-
stärkt etwas dagegen. Bewerber
sollten daher an ihren Berufst-
räumen festhalten.
Zweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegen
Marina Zdravkovic ist aufgrund
einer Muskelerkrankung selbst
auf einen Rollstuhl angewiesen.
Sie arbeitet als Gesamt-Schwer-
behindertenvertrauensfrau bei
Siemens und sorgt dort unter an-

derem dafür, dass die Inklusions-
vereinbarungen aus dem Bundes-
teilhabegesetz umgesetzt werden.
Trotz aller Hürden empfiehlt sie
Menschen mit Behinderung ge-
nerell, sich auf ihre Wunschar-
beitsstelle auch zu bewerben.
„Wichtig sind die passende Qua-
lifikation für den ausgeschriebe-
nen Job und natürlich der Mut,
sich zu melden“, sagt die 48-Jäh-
rige. Gerade im Hinblick auf die
Eltern rät sie dazu, ihre Kinder
mit chronischer Erkrankung oder
Behinderung zu ermutigen, ihren
eigenen Weg zu gehen: „Den soll-
te man sich auch von niemandem
ausreden lassen.“ Viele hätten
Zweifel, ob sie die Anforderungen
an den Job auch mit ihrer Behin-
derung bewältigen. Doch gibt es
von einstellenden Unternehmen
in vielen Fällen große Unterstüt-
zung, mit einer Behinderung in
der Arbeitswelt erfolgreich zu
sein. Bei der Siemens AG
beispielsweise liegt ein Schwer-
punkt unter anderem darauf, dass
Software-Programme für alle nutz-
bar sind, also dass etwa auch hör-
und sehbehinderte Mitarbeiten-
de damit gut zurechtkommen.
Diversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktet
„Eine der wichtigsten Vorausset-
zungen, damit Menschen mit Be-
hinderung ihre Stärken auf dem
Arbeitsmarkt so einsetzen kön-
nen wie Nicht-Behinderte, ist die
bauliche und vor allem die digita-
le Barrierefreiheit“, weiß der In-

klusionsbeauftragte bei Siemens,
Andreas Melzer. „Wir haben gro-
ßes Interesse daran, Menschen
mit Behinderung in unser Unter-
nehmen zu holen, da viele von
ihnen gut qualifiziert und oft hoch
motiviert sind“, berichtet er. Wäh-
rend des Bewerbungsprozesses
sollte direkt offen und ehrlich an-
gesprochen werden, was der je-
weilige Mensch braucht. Und auch
wenn eine Jobbeschreibung nicht
zu 100 Prozent passt, kann sich
eine Bewerbung trotzdem lohnen.
„Wir sind davon überzeugt, dass
ein diverses Team am leistungs-
fähigsten ist“, so Melzer. „Wenn
Menschen mit unterschiedlichen
Hintergründen und Perspektiven
zusammenarbeiten, ist das doch
meistens sehr fruchtbar.“ (djd)

Ein Rollstuhl ist kein Grund, sichEin Rollstuhl ist kein Grund, sichEin Rollstuhl ist kein Grund, sichEin Rollstuhl ist kein Grund, sichEin Rollstuhl ist kein Grund, sich
nicht auf seine Wunschstelle zunicht auf seine Wunschstelle zunicht auf seine Wunschstelle zunicht auf seine Wunschstelle zunicht auf seine Wunschstelle zu
bewerben. Ist die passende Quali-bewerben. Ist die passende Quali-bewerben. Ist die passende Quali-bewerben. Ist die passende Quali-bewerben. Ist die passende Quali-
fikation vorhanden, wird der Mutfikation vorhanden, wird der Mutfikation vorhanden, wird der Mutfikation vorhanden, wird der Mutfikation vorhanden, wird der Mut
zur Initiative oft belohnt. Foto: djd/zur Initiative oft belohnt. Foto: djd/zur Initiative oft belohnt. Foto: djd/zur Initiative oft belohnt. Foto: djd/zur Initiative oft belohnt. Foto: djd/
SiemensSiemensSiemensSiemensSiemens

Hörbeeinträchtigungen könnenHörbeeinträchtigungen könnenHörbeeinträchtigungen könnenHörbeeinträchtigungen könnenHörbeeinträchtigungen können
das Arbeitsleben erschweren -das Arbeitsleben erschweren -das Arbeitsleben erschweren -das Arbeitsleben erschweren -das Arbeitsleben erschweren -
doch dafür gibt es Lösungen. Foto:doch dafür gibt es Lösungen. Foto:doch dafür gibt es Lösungen. Foto:doch dafür gibt es Lösungen. Foto:doch dafür gibt es Lösungen. Foto:
djd/Siemensdjd/Siemensdjd/Siemensdjd/Siemensdjd/Siemens
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Bei Tier und Garten gut beraten
Landmarkt Cerny ist seit 15 Jahren Bad Driburgs erste Adresse für den Garten- und
Heimtierbedarf. Aber es gibt noch mehr.

Anzeige

Bad Driburg. Keine Angst vor der
kalten Jahreszeit. Im Herbst ent-
scheidet sich, ob der Garten im
nächsten Frühling eine gute Fi-
gur macht. Wer jetzt Samen
sammelt und Kaltkeimer sät,
wird mit einem blühenden Früh-
lingsgarten belohnt.
Wenn der Garten im nächsten
Frühjahr wieder wunderbar blü-
hen soll, dann nichts wie ran an
die Heckenschere, denn das
Zauberwort für gut gedeihende
Bäume und Sträucher lautet
Rückschnitt. Der clevere Schnitt
führt dazu, dass Pflanzen sich
verjüngen können und für die
nächste Saison kräftiger werden.
Dazu passt die aktuelle Herbst-
aktion. „Anlässlich unseres 15-
jährigen Bestehens gibt es 20
Prozent Preisnachlass auf jedes
Bonafleur-Gartengerät“, sagt
Inhaberin Brigitte Cerny. 2009
hat die Bad Driburgerin den
Landmarkt Cerny am Konrad-
Adenauer-Ring 2a gegründet.
„Anfangs waren es 300 Quadrat-
meter, heute präsentieren wir
unser Sortiment auf über 700
Quadratmetern“, erzählt Brigit-

Auch aktuelle Deko-Artikel zur Jahreszeit und zum Thema Tier undAuch aktuelle Deko-Artikel zur Jahreszeit und zum Thema Tier undAuch aktuelle Deko-Artikel zur Jahreszeit und zum Thema Tier undAuch aktuelle Deko-Artikel zur Jahreszeit und zum Thema Tier undAuch aktuelle Deko-Artikel zur Jahreszeit und zum Thema Tier und
Garten gibt es im Landmarkt CernyGarten gibt es im Landmarkt CernyGarten gibt es im Landmarkt CernyGarten gibt es im Landmarkt CernyGarten gibt es im Landmarkt Cerny

Gute Beratung ist für Land-Gute Beratung ist für Land-Gute Beratung ist für Land-Gute Beratung ist für Land-Gute Beratung ist für Land-
marktbetreiberin Brigitte Cer-marktbetreiberin Brigitte Cer-marktbetreiberin Brigitte Cer-marktbetreiberin Brigitte Cer-marktbetreiberin Brigitte Cer-
ny Ehrensache.ny Ehrensache.ny Ehrensache.ny Ehrensache.ny Ehrensache.

Betreiberin Brigitte Cerny (M.) mit den Mitarbeiterinnen Anja Schwa-Betreiberin Brigitte Cerny (M.) mit den Mitarbeiterinnen Anja Schwa-Betreiberin Brigitte Cerny (M.) mit den Mitarbeiterinnen Anja Schwa-Betreiberin Brigitte Cerny (M.) mit den Mitarbeiterinnen Anja Schwa-Betreiberin Brigitte Cerny (M.) mit den Mitarbeiterinnen Anja Schwa-
ke und Alexandra Bußkönnigke und Alexandra Bußkönnigke und Alexandra Bußkönnigke und Alexandra Bußkönnigke und Alexandra Bußkönnig

Wer den Newsletter vom Landmarkt Cerny abonniert hat, verpasst keinWer den Newsletter vom Landmarkt Cerny abonniert hat, verpasst keinWer den Newsletter vom Landmarkt Cerny abonniert hat, verpasst keinWer den Newsletter vom Landmarkt Cerny abonniert hat, verpasst keinWer den Newsletter vom Landmarkt Cerny abonniert hat, verpasst kein
Angebot und erhält wertvolle Tipps.Angebot und erhält wertvolle Tipps.Angebot und erhält wertvolle Tipps.Angebot und erhält wertvolle Tipps.Angebot und erhält wertvolle Tipps.

te Cerny. Auch die Angebotspalet-
te hat sich immer mehr erweitert.
Die Mitarbeiterzahl ist von zwei
auf acht gestiegen.
Neben Tier- und Gartenbedarf gibt
es eine breite Palette an Haus-
haltswaren und Dekoartikeln, so-
wie Spielwaren, einen Gasfla-
schen-Tauschservice, einen
Schlüsseldienst, einen Liefer-
dienst sowie einen Hermes Pa-
ketshop. „Ich sehe ja, welche Din-
ge in Bad Driburg fehlen und die
gibt es dann bei mir“, sagt die
Unternehmerin. So gibt es bei
Cerny auch schon seit vielen Jah-
ren einen Salon für Hunde und
Katzen.
Ein schöner Rasen im Frühjahr
entscheidet sich im Herbst. Damit
der Rasen gestärkt durch den
Winter kommt, braucht er nach
dem Sommer so etwas wie eine
kleine Kur. „Auf keinen Fall darf
im Herbst ein Dünger verwendet
werden, der viel Stickstoff und
Phosphor enthält, da das Gras
dadurch zu Wachstum angeregt
wird, das wir nun ja nicht mehr
haben wollen“, warnt Brigitte
Cerny. Was dem Rasen jetzt gut
tut, ist ein organischer Kalidün-
ger.
Dieser Herbstrasen-Dünger eignet
sich besonders für die Rasenpfle-
ge im Herbst. „Das Kalium sorgt
für festere Zellwände, was die
Grashalme länger vor Frost
schützt und Pflanzenkrankheiten
vorbeugt. Zudem wächst der Ra-
sen weniger in die Länge, son-
dern entwickelt stattdessen eher
kurze kräftige Halme. Auf diese
Weise überstehen sie den Winter

wesentlich besser“, erklärt die
Gartenfachfrau. Der beste Zeit-
punkt für eine Herbstdüngung ist
jetzt. Ist es draußen bereits unter
zehn Grad kalt, stellt der Rasen
sein Wachstum ein und ist nicht
mehr fähig, Nährstoffe aufzuneh-
men. Daher ist es wichtig, bereits
etwa zwei bis drei Wochen vor
dem Temperaturabfall zu düngen.
Das entspricht in etwa der Zeit
zwischen Oktober und Anfang
November. Die im Langzeitdün-
ger enthaltenen Nährstoffe spei-
chert das Gras in den Wurzeln.
Sie kommen nur während des
Wachstums zum Einsatz und ge-
ben dem Rasen auf diese Weise
Energie.
Um saisonal immer auf dem Lau-
fenden zu sein, kann man sich für
den Cerny-Newsletter eintragen,

der regelmäßig gute Tipps für
den eigenen Garten liefert. Er
liefert auch die Antwort auf die
Frage, ob man Laub auf dem Ra-
sen liegen lassen oder entfer-
nen soll. Brigitte Cerny: „Ein
Rasen muss atmen können. Ge-
rade bei Regen kann eine Laub-
schicht den Rasen darunter zum
Faulen bringen.“
Laubbläser versprechen zwar ein
stressfreies Laubentfernen, doch
aufgepasst. Schnell schädigen
die Bläser, die auch saugen und
häckseln können, den Boden und
saugen Tiere, die im Garten über-
wintern ein. Besser: klassische
Harken oder einen Rasenmäher
nutzen. Vorteil beim Mäher: Das
Laub wird gleich zerkleinert und
kann dem Kompost zugeführt
werden.
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Dienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. September
Altstadt-ApothekeAltstadt-ApothekeAltstadt-ApothekeAltstadt-ApothekeAltstadt-Apotheke
Am Markt 7, 34414 Warburg, 05641/6122

Mittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. September
Schildkröten-ApothekeSchildkröten-ApothekeSchildkröten-ApothekeSchildkröten-ApothekeSchildkröten-Apotheke
Sternstraße 7, 34414 Warburg, 05641/8600

Donnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. September
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Am Lichtenturm oHGAm Lichtenturm oHGAm Lichtenturm oHGAm Lichtenturm oHGAm Lichtenturm oHG
Lichtenturmweg 41, 33100 Paderborn, 05251/64555

Freitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. September
Süd-Apotheke im SüdringSüd-Apotheke im SüdringSüd-Apotheke im SüdringSüd-Apotheke im SüdringSüd-Apotheke im Südring
Pohlweg 110, 33100 Paderborn, 05251/65157

Samstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. September
Apotheke St. GeorgApotheke St. GeorgApotheke St. GeorgApotheke St. GeorgApotheke St. Georg
Lange Straße 65, 37688 Beverungen, 05273/6081

Sonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Adenauerstraße 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

Montag, 30. SeptemberMontag, 30. SeptemberMontag, 30. SeptemberMontag, 30. SeptemberMontag, 30. September
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Straße 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Dienstag, 1. OktoberDienstag, 1. OktoberDienstag, 1. OktoberDienstag, 1. OktoberDienstag, 1. Oktober
Rosen-ApothekRosen-ApothekRosen-ApothekRosen-ApothekRosen-Apotheke e e e e TTTTThomas & Julius Rochell OHGhomas & Julius Rochell OHGhomas & Julius Rochell OHGhomas & Julius Rochell OHGhomas & Julius Rochell OHG
Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Mittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. Oktober
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Lange Torstraße 5, 34439 Willebadessen (Peckelsheim),
05644/1000

Donnerstag, 3. OktoberDonnerstag, 3. OktoberDonnerstag, 3. OktoberDonnerstag, 3. OktoberDonnerstag, 3. Oktober
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Freitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. Oktober
ApothekApothekApothekApothekApotheke am Kasseler e am Kasseler e am Kasseler e am Kasseler e am Kasseler TTTTTororororor
Kasseler Straße 2, 34414 Warburg, 05641/8300

Samstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. Oktober
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Sonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. Oktober
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Kasseler Tor 18, 34414 Warburg (Scherfede), 05642/8316

Montag, 7. OktoberMontag, 7. OktoberMontag, 7. OktoberMontag, 7. OktoberMontag, 7. Oktober
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Straße 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Dienstag, 8. OktoberDienstag, 8. OktoberDienstag, 8. OktoberDienstag, 8. OktoberDienstag, 8. Oktober
Schildkröten-ApothekeSchildkröten-ApothekeSchildkröten-ApothekeSchildkröten-ApothekeSchildkröten-Apotheke
Sternstraße 7, 34414 Warburg, 05641/8600

Mittwoch, 9. OktoberMittwoch, 9. OktoberMittwoch, 9. OktoberMittwoch, 9. OktoberMittwoch, 9. Oktober
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Mühlenstraße 2, 34434 Borgentreich, 05643/94414

Donnerstag, 10. OktoberDonnerstag, 10. OktoberDonnerstag, 10. OktoberDonnerstag, 10. OktoberDonnerstag, 10. Oktober
Rosen-ApothekRosen-ApothekRosen-ApothekRosen-ApothekRosen-Apotheke e e e e TTTTThomas & Julius Rochell OHGhomas & Julius Rochell OHGhomas & Julius Rochell OHGhomas & Julius Rochell OHGhomas & Julius Rochell OHG
Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Freitag, 11. OktoberFreitag, 11. OktoberFreitag, 11. OktoberFreitag, 11. OktoberFreitag, 11. Oktober
Desenberg-ApothekeDesenberg-ApothekeDesenberg-ApothekeDesenberg-ApothekeDesenberg-Apotheke
Marktstraße 12, 34414 Warburg, 05641/5959

Samstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. Oktober
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Landstraße 30, 34474 Diemelstadt, 05694/1313

Sonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. Oktober
ApothekApothekApothekApothekApotheke am Kasseler e am Kasseler e am Kasseler e am Kasseler e am Kasseler TTTTTororororor
Kasseler Straße 2, 34414 Warburg, 05641/8300

Montag, 14. OktoberMontag, 14. OktoberMontag, 14. OktoberMontag, 14. OktoberMontag, 14. Oktober
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Dienstag, 15. OktoberDienstag, 15. OktoberDienstag, 15. OktoberDienstag, 15. OktoberDienstag, 15. Oktober
Altstadt-ApothekeAltstadt-ApothekeAltstadt-ApothekeAltstadt-ApothekeAltstadt-Apotheke
Am Markt 7, 34414 Warburg, 05641/6122

Mittwoch, 16. OktoberMittwoch, 16. OktoberMittwoch, 16. OktoberMittwoch, 16. OktoberMittwoch, 16. Oktober
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg,
05253/3989

Donnerstag, 17. OktoberDonnerstag, 17. OktoberDonnerstag, 17. OktoberDonnerstag, 17. OktoberDonnerstag, 17. Oktober
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Lange Torstraße 5, 34439 Willebadessen (Peckelsheim),
05644/1000

Freitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. Oktober
Desenberg-ApothekeDesenberg-ApothekeDesenberg-ApothekeDesenberg-ApothekeDesenberg-Apotheke
Marktstraße 12, 34414 Warburg, 05641/5959

Samstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. Oktober
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Kasseler Tor 18, 34414 Warburg (Scherfede), 05642/8316

Sonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. Oktober
Rosen-ApothekRosen-ApothekRosen-ApothekRosen-ApothekRosen-Apotheke e e e e TTTTThomas & Julius Rochell OHGhomas & Julius Rochell OHGhomas & Julius Rochell OHGhomas & Julius Rochell OHGhomas & Julius Rochell OHG
Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Montag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. Oktober
Amts-ApothekAmts-ApothekAmts-ApothekAmts-ApothekAmts-Apotheke e e e e AttelnAttelnAttelnAttelnAtteln
Finkestraße 32, 33165 Lichtenau (Atteln), 05292/642

Dienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. Oktober
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Straße 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Mittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. Oktober
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Landstraße 30, 34474 Diemelstadt, 05694/1313

Donnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. Oktober
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Freitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. Oktober
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Mühlenstraße 2, 34434 Borgentreich, 05643/94414

Samstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. Oktober
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
Apotheke St. GeorgApotheke St. GeorgApotheke St. GeorgApotheke St. GeorgApotheke St. Georg
Lange Straße 65, 37688 Beverungen, 05273/6081

Montag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. Oktober
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Lange Torstraße 5, 34439 Willebadessen (Peckelsheim),
05644/1000

Dienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. Oktober
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Lange Straße 46, 33165 Lichtenau, 0529598620

Mittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. Oktober
VVVVVital-Apothekital-Apothekital-Apothekital-Apothekital-Apotheke im Gesundheitszentrum e im Gesundheitszentrum e im Gesundheitszentrum e im Gesundheitszentrum e im Gesundheitszentrum TTTTThomas & Julius Rochellhomas & Julius Rochellhomas & Julius Rochellhomas & Julius Rochellhomas & Julius Rochell
OHGOHGOHGOHGOHG
Blankenauer Straße 4, 37688 Beverungen, 05273/368702

Donnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. Oktober
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Straße 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag,
Angaben ohne Gewähr
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